
Samstag, 21. Oktober 2023 | Jahrgang 41 | Nr. 42 |  www.erft-kurier.de

Kanzler
Kreis-SPD-Chef und Bundestags-Nachrü-
cker Daniel Rinkert traf sich am vergange-
nen Samstag mit dem Erft-Kurier auf eine 
Tasse Kaffee. Dabei waren die Bundesregie-
rung und der Bundeskanzler natürlich The-
ma. Letzterem stellt Rinkert im Prinzip ein 
gutes Zeugnis aus. Seite 7.

Bürgermeister
Bürgermeister Martin Mertens war in den 
vergangenen Jahren immer besonders stolz 
auf die schwarzen Zahlen, die seine Ge-
meinde im Haushalt schreiben konnte. 
Doch das könnte jetzt anders werden. Und 
so mancher Stadt im Umfeld sagt er die 
Haushaltssicherung voraus. Seite 12.

Prinz
Der Startschuss der närrischen Zeit 
fällt für alle Mitglieder der KG „An-
steler Burgritter“ mit der Sessionseröff-
nung am 4. November, anlässlich dort 
das neue und hoch motivierte Dreige-
stirn proklamiert wird. Prinz  ist Patrick 
Schmitz (34). Seite 12.
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Chapeau für Gina Penz: Sie 
hat die undankbare Auf-
gabe, ausgerechnet in der 
aufgeheizten Stimmung des 
Streits um den „Verein Alte 
Feuerwache“ (VAF) den 
Jugendhilfe-Ausschuss leiten 
zu müssen, mit Bravour ge-
löst. Geholfen hat ihr dabei 
sicherlich die Tatsache, dass 
alle Seiten bemüht waren, 
nicht noch mehr Öl ins Feu-
er zu gießen.
Selbst Dezernent Florian
Herpel war spürbar ent-
schlossen, Contenance zu 
bewahren, übernahm den 
Antrag der CDU und ebnete 
somit die Sicherung der 
VAF-Arbeitsplätze bis Ende 
2024. Nur einmal durch-
brach er sein „Korsett“, als er 
in herabsetzender Weise der 
Vorsitzenden ein Schriftstück 
regelrecht aus der Hand riss 
(was unter den rund 100 
Zuhörern zur allgemeinen 
Schnapp-Atmung führte) 
und dann einen flapsigen 
Kommentar des CDU-Spre-
chers mit einer Schimpf-
tirade beantwortete, die sich 
zum einen wieder einmal 
im Verhältnis „Verwaltung 
– Politik“ nicht geziemt (wie 
im Fall Hubert Rütten) und 
die zum anderen die Politi-
ker (auch der Bürgermeister) 
sich nun im genauen Wort-
protokoll noch einmal zu 
Gemüte führen können.
Stephan Grevel (SPD) war 
der Zweite, der sich nicht 
an die allgemeine Zurück-
haltung anpassen wollte: Er 
warf dem VAF unter ande-
rem eine „Kampagne“ und 
„krasse Anschuldigungen“ 
gegen städtische Mitarbei-
ter vor, versuchte Neid bei 
anderen freien Trägern der 
Jugendarbeit zu schüren und 
konstatierte, dass die Arbeit 
des VAF nach seinem Aus-
scheiden aus dem dortigen 
Vorstand schlechter gewor-
den sei.
Schließlich erwies er besag-
ten Stadtmitarbeitern einen 
Bärendienst, als er deren Na-
men im direkten Zusammen-
hang mit Mauschelei-Vor-
würfen nannte und sie damit 
im hoch offiziellen Rahmen 
einer Ausschuss-Sitzung 
„über den Zaun hängte“.
Wie auch immer: Am Ende 
wurden Mediation und 
Mittelzusage bis Ende 2024 
einstimmig beschlossen. 
Ungeschickt von der CDU 
war es dann, im Nachklapp 
durchzudrücken, dass sich 
der AFW in der nächsten 
Sitzung mit seiner Arbeit 
im Ausschuss vorstellt. Das 
kann kurz vor oder während 
der Mediation auf beiden 
Seiten nur zu neuen Un-
sicherheiten führen. -gpm.

Gerhard P. Müller, stellvertreten-

der Chef-Redakteur.

Fast geklappt:
Contenance

Der Verkehrsverein steht vor 
einem Führungswechsel: Walter 
Flöck (82) will im Januar den 
Vorsitz abgegeben. Als Nach-
folger hat sich Daniel Rinkert 
ins Spiel gebracht. Ein Politi-
ker, der in den „vorpolitischen 
Raum“ hinein agieren will? 
Nein, vielmehr ein Beispiel für 
zukunftsweisendes Netzwerken 
à la Rinkert.

Grevenbroich. Daniel Rinkert, 
SPD-Chef im Grevenbroicher 
Rat und im gesamten Rhein-
Kreis sowie nachgerückter Ab-
geordneter im Berliner Bundes-
tag, sieht hier nämlich Chancen, 
was für seine Heimatstadt in 
Bewegung zu setzen. Hier seine 
Gedankenkette:
Mit seinem Einzug in den Bun-
destag hat Rinkert die Funktion 
des SPD-Sprechers im Touris-

mus-Ausschuss übernommen. 
In dem geht es nicht nur um die 
„schönsten Wochen des Jahres“. 
Viele Themen spielen da hinein: 
Nachhaltigkeit. Schwindende 
Wintersport-Möglichkeiten 
wegen Klimawandel. Soziale 
Arbeitsplätze und natürlich 
Menschenrechte.
Jede Menge Verbands- und 
Interessenvertreter habe er nun 
schon kennengelernt, konstatiert 
Daniel Rinkert im Exklusiv-
Gespräch mit dem Erft-Kurier. 
Kontakte, die er gewillt ist, auch 
für Grevenbroich zu nutzen. 
Und das nicht nur im Rahmen 
der neuen „Nationalen Touris-
mus-Strategie“, die derzeit im 
Ausschuss erarbeitet wird.
Wer jetzt mit den Schultern 
zuckt und sich fragt, was 
Grevenbroich und Tourismus 
zusammenbringt, der sei an den 

Struktur-
wandel, das 
Ende der 
Braunkohle, 
die Wasser-
befüllung 
des Rest-
loches und 
die daraus 
resultie-

rende künftige Seen-Landschaft 
erinnert.
Jede Menge Grund für Touris-
mus in den kommenden Jahr-
zehnten also. Der grüne Bend 
und die Relikte der Kohle-In-
dustrie könnten da ein weiteres 
leisten.
Und die Vorbereitungen hierzu 
haben längst begonnen. Beim 
Rhein-Kreis zum Beispiel, der 
sich nicht nur über den Verbund 
„Radregion Rheinland“ um die 
Förderung des Rad-Tourismus 
kümmert. Hier konnte er auch 
schon diverse Fördermittel losei-
sen und in den Kreis holen. Und 
über die konkrete Ausgestaltung 

der künftigen Seen-Landschaft 
wird nicht nur rund um Garz-
weiler und in Jüchen diskutiert.
Ganz neue Zeiten und ganz neue 
Möglichkeiten für den vielleicht 
noch etwas hausbackenen 
Grevenbroicher Verkehrsverein 
also. „Ich würde mich auf die 
Arbeit freuen“, strahlt Rinkert. 
Und lachend fügt er an; „... und 
das dann an der Seite mit Ursula 
Kwasny.“ Die CDU-Politikerin 
und Ex-Bürgermeisterin kenne 
ihn immerhin schon von Kindes-
beinen an. Neurather Power für 
den Grevenbroicher Fremden-
verkehr ... 
 Gerhard P. Müller

Zum „Sundowner“ in die 
Garzweiler Seen-Landschaft?
Daniel Rinkert will im Verkehrsverein die Zukunft einläuten

So sieht die Agentur „Cityförster“, in einem Entwurf für die Gar-
tenschau 2037,  die Zukunft des Garzweiler Sees.

Noch-Vorsitzender Walter Flöck, sein möglicher 
Nachfolger Daniel Rinkert und Ex-Bürgermeisterin 
Ursula Kwasny.  Fotos: Archiv

Klaus Lüttgen ist für seine 
Touren auf dem alten, klapp-
rigen Rad aus den 80er Jahren 
bekannt. Schon mehrfach ist 
er damit kreuz und quer durch 
die Republik geradelt. Doch bei 
seinem jüngsten Trip „Alles im 
Fluss“ hat er – gerade im Osten 
– „eingetrübte“ Stimmung zur 
Kenntnis nehmen müssen.

Grevenbroich. „Alles im Fluss“, 
das waren 1.040 Kilometer (und 
50 Kilometer mit der Bahn) 
entlang von Weser, Aller, Saale 
und Unstrut. Ziel- und Start-
punkt war Hameln. Und Klaus 
Lüttgen machte es wie bei all 
seinen Touren: Morgens ging es 
auf dem „Drahtesel“ los. Frisches 
Wasser gab es unter anderem 
auf Friedhöfen, Snacks zur Not 
an der „Tanke“. Geradelt wurde 
bis in den Abend hinein. Und 

im Gespräch mit Einheimischen 
wurden kostengünstige Über-
nachtungsmöglichkeiten in 
Erfahrung gebracht.
Da Lüttgen es als „kölsche Jung“ 
versteht, humorvoll auf die Men-
schen zuzugehen, gab es nicht 
nur ausreichend Schlafplätze 
(im eigentlich geschlossenen Ju-
gendgästehaus oder auch in der 
hölzernen Pilgerhütte), sondern 
auch jede Menge Gespräche und 
Begegnungen mit „Menschen 
wie du und ich“, mit einfachen 
Leuten. Und das in Ost und 
West.
Die Themen waren die üblichen: 
Menschen, Arbeit, Politik. Im 
Gegensatz zu früheren Touren 
hat Klaus Lüttgen allerdings ein 
„Stimmungsflirren“ festgestellt. 
„... und das, je mehr östlich, 
umso intensiver.“ Besonders 
deutlich sei dies aber in Sachsen-

Anhalt der Fall gewesen: „Die 
Unzufriedenheit mit der Politik 
– ich sah es schon in den Ge-
sichtern der Menschen“, macht 
Lüttgen deutlich.
Einmal, als er in einem kleinen 
Dorf ein altes Haus fotografieren 
wollte, wurde er von kahlköpfi-
gen Rocker-Typen angegangen. 
„Spannung lag in der Luft“, 
erinnert er sich. In Halbersleben 
sprach er dann mit einem ehe-
maligen Polizisten (1,95 Meter 
und massiv muskulös), der 
seinen Job aufgegeben hatte, weil 
er dauernd angespuckt und in 
Schlägereien verwickelt worden 
sei. „Die haben keinen Respekt 
mehr vor der Obrigkeit“, habe er 
begründet.
In anderen Orten stolperte Klaus 
Lüttgen über die „Hütten der 
AfD“, nahezu prunkvolle Ge-
schäftsstellen und Niederlassun-
gen der rechtsextremen Partei 

auf dem Vormarsch. Die „Unzu-
friedenheit der Leute“ sei gerade 
rund um Saale und Unstrut zu 
spüren gewesen. Dort habe es 
nur „schnippische Aussagen in 
Richtung Politik“ gegeben und 
„Wut, unterschwellig und diffus“. 
Manchmal wäre er da in „richtig 
düstere Ecken“ geraten, seufzt 
der 59-jährige Wahl-Grevenbroi-
cher.
Und er fügt seufzend an. „Ich 
hätte am liebsten Unrecht. Wir 
müssen doch zusammenhalten. 
Miteinander nach vorne gehen“, 
lautet sein Appell.
Auch wenn Klaus Lüttgen auf 
seiner Tour „Alles im Fluss“ mit-
unter nachdenklich geworden 
ist, will er seiner Leidenschaft 
treubleiben. Sein nächstes Pro-
jekt: mit einem alten Schweden-
rad für ein Fischbrötchen nach 
Ostfriesland.
 Gerhard P. Müller

„Stimmungsflirren“: Ich 
sah es in den Gesichtern

...relaxen nach getaner Arbeit an der Weser in Stolzenau.

Klaus Lüttgen berichtet über seine Touren auch auf  seiner Web-
seite www.rocktheroads.de. Fotos Lüttgen

Rommerskirchen. Das mittlerweile fünfte Solo-Album von 
„Tight“-Gitarrist Stephan Georg aus Rommerskirchen erscheint 
am 31. OKtober zu „Halloween“. Das Album „Swallow The 
Glow“ wurde vollständig vom David Reece (Ex-„Accept“, Ex-
„Bonfire“, „Bangalore Choir“) eingesungen. Hier schließt sich 
der Kreis. Denn bereits beim ersten Soloalbum des Gitarristen 
im Jahre 2020, welches eigentlich als „Tight“-Album geplant war, 
war der der Amerikaner für sämtliche Vocals verantwortlich. 
Danach entstanden weitere drei Soloalben mit verschiedenen 
Sängern. Die neue, zehn Songs umfassende Scheibe ist eine Ver-
neigung und ein Tribut vor „Eat The Heat“ von „Accept“, damals 
eine außergewöhnlichen Platte.

„Swallow The Glow“

Grevenbroich.  Am vergangenen 
Mittwoch kam es gegen 21.30 
Uhr in einem Mehrfamilienhaus 
auf der Straße „Am Schillings-
hof“ zu einem Brand.
Bei Eintreffen der Einsatzkräfte 
stand bereits ein Zimmer einer 
Wohnung im ersten Oberge-
schoss in Vollbrand. Der ältere 
Wohnungsinhaber konnte sich 
mit Hilfe eines weiteren Hausbe-
wohners rechtzeitig in Sicherheit 
bringen.
Der zu Hilfe geeilte Hausbewoh-
ner wurde dabei leicht verletzt 
(Rauchgasvergiftung) und 
musste deshalb umgehend ins 
Krankenhaus nach Grevenbroich 
verbracht werden.
Die hinzugezogene Feuerwehr 
konnte den Brand zügig löschen. 
Ursächlich für den Brand war 
nach derzeitigem Stand der 
Ermittlungen eine umgefallene 
brennende Kerze.
Die weiteren kriminalpolizei-
lichen Ermittlungen sind nach 
Angaben der Sprecherin der 
Polizeibehörde im Rhein-Kreis 
umgehend aufgenommen 
worden.
Polizei und Feuerwehr mahnen 
zum vorsichtigen Umgang mit 
offenem Feuer/Kerzen – und das 
nicht nur Blick auf die kommen-
de Adventszeit

Umgefallene
Kerze

Rommerskirchen. In Rommers-
kirchen stellten eingesetzte 
Beamte am Mittwoch gegen 
10.20 Uhr eine beschädigte 
Radarkontrolle fest. An dem mo-
bilen Radaranhänger, welcher an 
der B 477 abgestellt war, wurden 
die Linsen mit Graffiti besprüht.
Das Kriminalkommissariat 24 
hat die Ermittlungen aufgenom-
men und sucht Zeugen.
Wer also kann Angaben zu der 
Tatverdächtigen machen oder 
hat etwas beobachtet? Hinweise 
werden an das Kriminalkommis-
sariat 24 unter der Telefonnum-
mer 02131/300-0 oder auch an 
jede andere Polizeidienststelle in 
der Nähe erbeten. Der Übeltäter 
soll natürlich alsbald überführt 
werden.

Angriff
aufs Radar

Tel.: 0 21 82 - 82 77 101

Gold- und Antiquitäten
Ankauf Jüchen

kostenlose Beratung
(Kirchstr. 3 in Jüchen)

Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 15.00 Uhr

☎ 0 21 65 / 4 73 99 82

• Goldschmuck • Silberschmuck
• Münzen • Barren • Uhren
• Zahngold • Silberbesteck
• Zinn • Bernstein
• Modeschmuck • Edelsteine
• und antikes aller Art
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„Und jetzt bin ich der Groß-
vater ...“. Dem ein oder anderen 
wird dieser Satz aus der Bon-
bon-Werbung noch in Erinne-
rung sein. Nun, bei Max von 
Borzestowski ist es noch nicht 
ganz so weit, aber den Jugend-
parks, die er als Jugendlicher 
für die Stadt forderte und die 
jetzt in die konkrete Planung 
gehen sollen, ist er längst ent-
wachsen.

Kapellen. Einer der ersten 
Orte, die profitieren sollen, ist 
(neben Gustorf und Allrath) 
Kapellen. Hier muss allerdings 
noch zwischen zwei möglichen 
Standorten entschieden werden. 
Immerhin: Beide Flächen sind 
im Bebauungsplan als öffentli-
che Grünflächen vermerkt und 
erfüllen damit planungsrecht-
liche Voraussetzungen für eine 
Nutzung als Jugendpark.

Standort Melissenweg: 
Diese Fläche wirkt groß und 
bestens gelegen. In unmittelbarer 
Nähe zur potenziellen Jugend-
parkfläche befindet sich ein 
rund 2.000 Quadratmeter großer 
Kinderspielplatz, „weshalb 
Konfliktpotenzial zwischen den 
Nutzergruppen nicht ausge-
schlossen werden kann“, mahnt 
das Jugendamt in einer Stellung-
nahme.
Das Gelände ist zudem abschüs-
sig, sodass einige Modul- und 

Trendsportanlagen wie Basket-
ball oder Fußball nicht nutzer-
freundlich umsetzbar sind, 
mutmaßt das Rathaus.
Um die Fläche herum befindet 
sich Wohnbebauung, sodass ein 
Lärmgutachten erstellt werden 
müsste, „um nachzuweisen, zu 
welchen Zeiten eine Nutzung 
möglich ist, Bezug nehmend auf 
Ruhezeiten, Abendstunden und 
das Wochenende“.
Standort „Auf den Hundert 
Morgen“: 
Diese Fläche befindet sich etwas 
abseits zwischen zwei Gewer-
behallen. In naher Umgebung 
liegt eine Hauptverkehrsstraße, 
weshalb zur Straße hin eine 
Begrenzung der Fläche aus 
Sicherheitsgründen erforderlich 
sein wird. Gegebenenfalls bedarf 
es einer Querungshilfe, die in 
Prüfung ist.
Mit Blick auf Lärm sind an die-
sem Standort deutlich weniger 
Einschränkungen in den Abend-
stunden oder am Wochenende 
erforderlich. Allerdings haben 
die angrenzenden Betriebe 
schon ihren Widerstand an-
gemeldet: Schulungsräume und 
Abrechnungsbüro liegen direkt 
neben der Wiese.
Stadtsprecher Lukas Maaßen: 
„In einer Beteiligungsaktion für 
das Jugendkultur-Lokal in Kapel-
len haben sich die Jugendlichen 
für die Fläche ,Am Hundert 
Morgen’ ausgesprochen, da es 

dort mehr Gestaltungsmög-
lichkeiten gibt und sie es für 
sinnvoll halten, nicht direkt 
neben jüngeren Kindern mit 
anderen Interessen zu verweilen. 
Für die Jugendlichen seien aber 
grundsätzlich beide Flächen gut 
erreichbar.“
Max von Borzestowski (CDU), 
der einst zwischen Rathaus-
treppe und „Kultus“-Vorgarten 
die Idee von den Jugendparks 
aufbrachte („Uns wurde immer 
gesagt: ,Hängt nicht dauernd 
hier ab‘ und ich habe dann 
gefragt: ,Wo sollen wir denn 
hin?’.“), hält allerdings mehr 
vom Standort Melissenweg, ein-
fach weil er großzügiger, freier 
und seiner Meinung vielfältiger 
gestaltbar ist.
Immerhin gehe es um Mög-
lichkeiten, sich aufzuhalten: 
Sitzplätze, vielleicht auch ein 
paar überdacht, neben Sportan-
geboten vom Bodentrampolin 
bis zum Soccer-Court. Das alles 

ließe sich dort im Grünzug 
zwischen Spielplatz und hinterer 
Blühwiese lockerer realisieren 
als auf dem kleineren, auf drei 
Seiten „umwandeten“ Platz im 
Gewerbegebiet.
Und entschlossen merkt von 
Borzestowski an: „Nur, weil sich 
mal zwei Nachbarn beschweren, 
heißt das nicht, dass Kinder 
und Jugendliche nicht spielen 
dürfen.“
Und wie geht es jetzt weiter? 
In Vorbereitung ist eine große 
zentrale Jugendbeteiligung mit 
ersten Überlegungen zu den Mo-
dulen für Mitte/Ende November, 
daran anschließend dann Boden-
untersuchungen. Danach sollen 
kleinere Beteiligungstermine mit 
Kindern, Familien und Institutio-
nen aus dem Sozialraum in den 
Stadtteilen folgen.
Die eingangs erwähnten, gold-
glitzernden Bonbons gelten 
übrigens auch als zeitlos ...
 Gerhard P. Müller

Jugendpark: Noch in diesem 
Jahr soll Beteiligung starten

Max von Borzestowski mit dem Gelände am Melissenweg in 
seinem Rücken: Viel Freiraum für den Jugendpark. Oder ist der 
angrenzende Kinderspielplatz (oben) ein Ausschlusskriterium?

Der Platz an den „Hundert Morgen“ ist an zwei Seiten direkt be-
baut und muss zur Straße hin gesichert werden. Fotos: -gpm.

Kapellen. Bereits zum zweiten Mal haben sich die „Kapellener 
Jonge“ in fröhlicher Gemeinschaft zum geselligen Spieleabend 
getroffen. Dabei hat sie besonders die Teilnahme von Mitspie-
lern aller Altersklassen gefreut. Ob Jung, ob Alt – jeder hatte 
Spaß an diesem Abend. Nicht zuletzt aufgrund des Zuspruchs 
planen sie bereits jetzt schon ihren nächsten Spieleabend.

Fröhliches Spiel
Kapellen. Eine rundum gelungene Veranstaltung konnte der SC 
Kapellen Ende September präsentieren: Er durfte als Partnerver-
ein von der „Borussia“ aus Mönchengladbach das Qualifikati-
onsturnier zu dem im kommenden Jahr stattfindenden „Foh-
lenMasters“ ausrichten. Vormittags spielte der Jahrgang 2016, in 
vier Gruppen à vier Mannschaften. Es gab eine Vorrunde, eine 
Zwischenrunde und eine Endrunde. Nachmittags spielte der 
Jahrgang 2013 im gleichen Modus. Die besten vier Teams aus 
jedem Turnier qualifizierten sich für das „FohlenMasters“ im 
Schatten des „Borussia Parks“. Mit dem 1. FC Düren, Bergheim 
2000 und dem FC Pesch – um nur einige zu nennen – hatten 
sich klanghafte Namen für dieses hochwertige Turnier angemel-
det. Die Turniere liefen reibungslos. Alle Mannschaften waren 
pünktlich bei ihren Spielen und am Ende des Lobes voll für 
die Ausrichtung. Der Vereinssprecher: „Jetzt wird es aber Zeit 
den ganzen Helfern rund um den Tag zu danken. Vielen Dank. 
Ohne Euch Eltern, Großeltern, Spieler und Kinder wäre solch 
eine Veranstaltung gar nicht möglich. Super! Vielleicht fühlen 
sich auch jetzt andere animiert, bei einem solchen Event zu 
unterstützen. Kommt gerne auf uns zu, wir freuen uns.“ Ohne 
Ehrenamt geht eben nichts.

Toller Ausrichter

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Kapellen. Nikan Mir Mo-
hammad Sadegh, 13-jähriger 
Einser-Schüler aus Kapellen 
(Nelly-Sachs-Gymnasium), 
startete im April eine Unter-
schriften-Kampagne für 
mehr Sportmöglichkeiten in 
Kapellen. Nach dem Bericht 
im Erft-Kurier kam er mit 
den Parteien ins Gespräch. 
Die Tatsache, dass jetzt im 
Ort ein Jugendpark entste-
hen soll, freut den jungen 
Mann natürlich sehr. Und 
Nikan hat auch genaue Vor-
stellungen, wie diese Anlage 
aussehen sollte.
Er denkt da an einen Soccer-
Court mit kleinen Toren, 
hinter die man dann auch 
Basketballkörbe integrieren 
könnte. Genau so, wie er 
es jüngst in Wedau auf den 

Anlagen des Landes-Sport-
Bundes gesehen hat. Tisch-
tennisplatten, eine Ecke für 
Tennis- oder Squash-Freunde 
und Sand für Beach-Volley-
ball („für die Mädels“, wie 
sein Papa anmerkt) könnte 
das Angebot abrunden. Er 
hat wenig Verständnis, wenn 
sich Anlieger, vor allem 
Betriebe, beschweren. Zum 
einen käme man sich zeitlich 
ja gar nicht ins Gehege. Zum 
anderen „müssen wir auch 
den Lärm und die Abgase 
deren Lkw in Kapellener 
Straßen hinnehmen“.  -gpm.

Das wünscht
sich Nikan

Nikan Mir Mohammad 
Sadegh.

NeuerAnfang in Kapellen:
Glasdesign Huch zieht auf die Gartenstraße
Die renommierte Glaserei
„Glasdesign Huch“ feiert einen
Neuanfang unter der Leitung
von Dennis Huch. Der Glaser-
meister hat seinen Standort von
Neuss nach Kapellen verlegt
und schreibt damit ein neues
Kapitel in der Erfolgs-
geschichte des Unternehmens.
Glasdesign Huch wurde 1995
gegründet und hat sich seitdem
einen exzellenten Ruf in der
Region erarbeitet. Dennis Huch
führt das Unternehmen bereits
in der zweiten Generation und
ist stolz darauf, die Tradition
seiner Familie in der Branche
fortzusetzen. Als erfahrener
Glasermeister steht er für he-
rausragende Handwerkskunst
und Professionalität.
Die Umzugsentscheidung von
Neuss nach Kapellen war eine
strategische Maßnahme, die
den Bedürfnissen des Unterneh-
mens entspricht und neue Chan-
cen eröffnet. Dennis Huch
erklärt: "Wir sind begeistert von
unserem Umzug nach Kapellen.

Hier finden wir eine inspirie-
rende Umgebung, die es uns er-
möglicht, unseren Service
weiter zu verbessern."
Glasdesign Huch bietet eine
breite Palette von Glaserarbei-
ten an, darunter die Installation
von Küchenrückwänden, Glas-
überdachungen, Duschkabinen,
Glasgeländern und Spiegeln.
Das Unternehmen ist bekannt
für seine Präzision und Kreati-
vität in der Gestaltung von
Glaslösungen für Wohn- und
Geschäftsräume. Ein besonde-
res Highlight von Glasdesign
Huch ist der Besitz eines Ver-
glasungskrans, der es dem Un-
ternehmen ermöglicht, auch
anspruchsvolle Projekte effi-
zient und sicher durchzuführen.
Dies unterstreicht das Bestreben
von Dennis Huch, stets auf dem
aktuellen Stand der Technik zu
sein und seinen Kunden die bes-
ten Lösungen anzubieten.
Die Verlegung des Firmensitzes
nach Kapellen markiert einen
wichtigen Schritt in der Ge-
schichte des Unternehmens. Mit

ANZEIGE ANZEIGE

Glasdesign Huch
Gartenstraße 8
41516 Grevenbroich
Tel. 02182 8599645
Mail: info@glasdesign-huch.de
www.glasdesign-huch.de

einer starken Tradition im Glas-
design und einer zukunftsori-
entierten Vision unter der
Führung von Dennis Huch
bleibt das Unternehmen be-
strebt, höchste Qualitätsstan-
dards und Kundenzufriedenheit
zu gewährleisten.

Kapellen Ein starkes Stück Heimat

Ronald Fiedler Poststraße 82 41516 Grevenbroich

www .de

02181/ 7289092

Neue Jura & Nivona✔

Generalüberholte✔

Wartung & Reparatur✔

Autorisierter Jura &
Nivona Fachhändler

✔
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Grevenbroich. So langsam geht 
es auf die Weihnachtszeit zu 
– und viele Gruppen, Unter-
nehmen oder Vereine haben 
bereits in der „Mietbar“ ihre 
Weihnachtsfeier gebucht. An ei-
nigen Wochenend-Tagen gibt es 
allerdings noch freie Plätze. Wir 
verraten, was in der „Mietbar“ in 
der Vorweihnachtszeit in diesem 
Jahr geboten wird.
„Ich denke, wir haben auch 
diesmal wieder ein tolles Paket 
geschnürt“, sagen die beiden 
Mietbar-Geschäftsführer Dustin 
Thissen und Marc Pesch, „für 
49,90 Euro gibt es bei uns den 
beliebten Glühwein-Empfang 
mit weißem und rotem Glüh-
wein an unserer Weihnachts-
markthütte im Außenbereich, 
ein großartiges Weihnachtsbuffet 
mit vielen Vorspeisen, einer tol-
len, winterlichen Suppe, klasse 
Hauptgerichten und natürlich 
auch weihnachtlichen Nachspei-

sen. Und anschließend startet 
die Party mit unseren DJ´s.“
Ganz wichtig: Die Preise wurden 
trotz Inflation im Vergleich zum 
Vorjahr nicht erhöht – auch die 
Getränkepreise bleiben iden-
tisch.
Für das Buffet ist wie schon 2022 
wieder der ehemalige Sternelo-
kal-Koch David Freitag verant-
wortlich. „Die Resonanz nach 
den Weihnachtsfeiern im vergan-
genen Jahr war hervorragend, 
deshalb haben wir ihn auch 
diesmal wieder für die Mietbar 
verpflichtet.“ Zum Buffet können 
verschiedene Biere, Weinsorten 
und später auch Longdrinks 
oder Cocktails bestellt werden. 
Für Unternehmen und größere 
Vereine bietet die „Mietbar“ 
auch eine Getränkepauschale an.
Karten für die Weihnachtsfeiern 
gibt es online auf tickets.marc-
pesch.de für 49,90 Euro zuzüg-
lich Eventim-Vorverkaufsgebühr. 

Unternehmen und Gruppen 
können die Karten auch tele-
fonisch unter 02182/82 78 02 
bestellen.
Im Ticketshop gibt es übrigens 
auch noch Restkarten für die 
nächsten beiden „Mietbar“-Par-
tys. Am 31. Oktober gibt es die 
Neuauflage der 90er-Party „90s 

only“, am 11. November steht 
die „Jecke Mietbar“ zum Start 
der Karnevalssession auf dem 
Plan.
Für die entsprechende Musik 
sorgt jeweils gekonnt DJ Marc 
Pesch. Karten gibt es solange der 
Vorrat reicht auf tickets.marc-
pesch.de.

Tolles Verwöhnprogramm 
für Gaumen und Ohren

Weihnachten in der „Mietbar“.

Grevenbroich. Am 27. Sonn-
tag im Jahreskreis übertrug 
„Domradio.de“ das musikali-
sche Abendgebet „Herr, höre 
unser Gebet!“ aus dem Köl-
ner Dom mit Domkapitular 
Markus Bosbach, der auch 
Präses des Cäcilienverbandes 
ist, der sich um Kirchenmu-
sik kümmert. Die musikali-
sche Gestaltung übernahm 
der Gastchor „Aufwind“ aus 
Ratingen gemeinsam mit 
dem kleinen sechsköpfigen 
Projektchor aus dem Seel-
sorgebereich Grevenbroich 
unter der Gesamtleitung von 
Feliks Sokol.
„Es war für uns Sänger eine 
große Ehre und Freude, mit 
unserem Chorleiter Feliks 
Sokol im Kölner Dom singen 
zu dürfen“, so die einhellige 
Meinung aller Ratinger und 
Grevenbroicher.
Nach diesem wunderbaren 
Erlebnis im Kölner Dom 
beginnt für den kleinen 
vierstimmigen Chor aus Gre-
venbroich schon das nächste 
Projekt mit „Weihnachten 
2023“. Zur Unterstützung 
und Verstärkung wird noch 
einen Tenor sowie eine Bass-
stimme gesucht. Für nähere 
Information steht auch Fe-
liks Sokol (felikssokol@gmail.
com) bereit.

Projekt-Chor
im Kölner Dom

Musikalisches Abendgebet 
im Kölner Dom.

Grevenbroich. Praktisches 
Wissen und wertvolle Tipps 
für pflegende Angehörige bie-
ten die geschulten Pflegetrainer 
des „St. Elisabeth“-Kranken-
haus in einem Pflegekursus. 
Dieser startet am 2. November 
und besteht aus drei zusam-
menhängenden Unterrichts-
einheiten jeweils donnerstags 
von 15 bis 18 Uhr (weitere 
Termine am 9. November und 
16. November). 
In einer kleinen Gruppe wer-
den praktische Themen wie 
Körperpflege und Mobilisa-
tion, Positionsunterstützung 
und Inkontinenzversorgung 

vermittelt. Darüber hinaus gibt 
es wichtige Tipps für das rü-
ckenschonende Arbeiten und 
den Umgang mit Hilfsmitteln. 
Auch sozial-rechtliche Angele-
genheiten wie die Beantragung 
eines Pflegegrads oder die 
Bildung sozialer Netzwerke 
werden thematisiert. Der Kur-
sus ist auch als Nachweis im 
Rahmen der Nachbarschafts-
hilfe geeignet. 
Telefonische Anmeldungen 
nimmt Marina Gluschkow 
vom „St. Elisabeth“-Kran-
kenhaus unter der Nummer 
0157/59 10 05 37 entgegen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Kursus „Pflege zu 
Hause“ für Angehörige

Kaster. Im Vorfeld des Volks-
trauertages finden in den kom-
menden Wochen bundesweit 
die traditionellen Spenden-
sammlungen des „Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge“ statt, bei denen freiwillige 
Helfer um eine Spende für 
die Friedens- und Versöh-
nungsarbeit der humanitären 
Organisation bitten – so auch 
in Bedburg.
An Allerheiligen (1. Novem-
ber) findet auf den Friedhöfen 
in Bedburg zunächst eine 

Friedhofssammlung statt. Or-
ganisiert wird die Sammlung 
von den Ortsbürgermeistern 
der Stadt Bedburg. Ihr schließt 
sich am 7. November eine 
Haus- und Straßensammlung 
im Stadtgebiet an, die von 
Soldaten durchgeführt wird. 
Die traditionelle Gedenkfeier 
des Bedburger Ortsverbandes 
vom VdK zum Volkstrauertag 
findet am 19. November um 
12.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Bedburg-West (Goethestraße) 
statt.

Gedenkfeier und 
Spendensammlungen

Elfgen. Hier die wichtigsten 
Infos rund um den Martins-
zug in Elfgen-Belmen: Die 
Haussammlung wird bis zum 
24. Oktober durchgeführt. Der 
Martins-Senioren-Nachmittag 
findet am 10. November um 
15.30 Uhr im Pfarrsaal der 
Pfarrkirche „St. Georg“ statt.
Der Martinszug wird tradi-
tionell am  Martinstag (11. 
November) durchgeführt; die 
Veranstaltung beginnt um 
17.30 Uhr mit einem Martins-

Wortgottesdienst in der Pfarr-
kirche „St. Georg“. Um etwa 
18 Uhr startet der eigentliche 
Martinszug durch den Ort und 
zum Martinsfeuer. Anschlie-
ßend erfolgt die Tüten-Ausgabe 
in der Pfarrkirche.
Vor, während und nach der 
Veranstaltung kann man im 
Innenhof der Kirche Glüh-
wein, warmen Kakao und 
Würstchen vom Grill erwer-
ben, so Helmut Thelen vom 
BSV Elfgen-Belmen.

„St. Martin“: Zug, Feuer 
und ein Nachmittag

Schneller.
Mehr. 

Wissen.
www.erft-kurier.de

KOMMUNIKATION BEI DEMENZ
Schulung für Angehörige und Bezugspersonen von
Menschen mit Demenz sowie Interessierte

Montag 13.11.2023 Demenz, Grundlagen
Dienstag 14.11.2023 Kommunikation mit Menschen mit Demenz Teil 1
Montag 20.11.2023 Kommunikation mit Menschen mit Demenz Teil 2
Dienstag 21.11.2023 Umgang mit „herausforderndem Verhalten“
Montag 27.11.2023 Vertiefung, Fragen, persönliche Situation

Uhrzeit immer von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Schulungsort: Caritasverband Rhein-Kreis Neuss, Montanusstraße 40/42,
41516 Grevenbroich, Stadtmitte, Raum 1.130
(im Caritashaus St. Barbara, 1 Etage)

Kosten: keine
Referentin: Frau Hildegard Hampe, Gerontologin
Anmeldung: Caritasverband, Frau Beate Müller, Telefon 0 21 81 / 238-381

oder per email: beate.mueller@caritas-neuss.de

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 23.10.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Dunlopillo, Emma, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen,
Set one, Stressless, Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel.

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
EinrichtungshausKrefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

auf Möbel, Matratzen & Teppiche1)40%%
EXTRASPARTAGE

Mo.
23.
Oktober
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VVoollllttrreeffffeerrVolltreffer

Aufmaß und Angebotserstellung kostenlos.

Königstraße 1 • 41515 Grevenbroich
) 0 21 81/4 11 31 • www.effertz-gmbh.de

20% Rabatt auf
Haustüren, Garagentore

& Nebentüren von

Ausgenommen Aktionsprodukte & Ersatzteile!
über

EFFERTZ GmbH



Öffentliche Bekanntmachung

über das Einwilligungs- und Widerspruchsrecht gegen die 
Übermittlung von Daten aus dem Melderegister der Stadt 
Grevenbroich nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Jeder Einwohner hat gegenüber der Meldebehörde – nach 
Maßgabe des Bundesmeldegesetzes (BMG) – die Möglich-
keit, bestimmten Datenübermittlungen zu widersprechen 
bzw. diese per ausdrücklicher Einwilligung erst zu ermög-
lichen.
Bereits bestehende Übermittlungssperren brauchen nicht 
neu erklärt werden, sie gelten bis aus Widerruf.

Seit dem 01. November 2015 gibt es nachfolgende Über-
mittlungssperren, die auf Antrag im Melderegister eingetra-
gen werden können. Eine Begründung bedarf es dazu wie 
bisher nicht.

I. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr

Dieses Widerspruchsrecht gilt nur für Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben.

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermittelt die Meldebehörde dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig wer-
den:

1. Familienname,
2. Vornamen und
3. gegenwärtige Anschrift.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffe-
ne/der Betroffene der Datenübermittlung nach § 36 Abs. 2 
Satz 1 BMG widersprochen hat.

II. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentliche Religionsgesellschaft, der nicht die melde-
pflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige 
der Meldepflichtigen Person angehören.

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft Familienangehörige, die nicht derselben oder 
keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehö-
ren, darf die Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von 
diesen Familienangehörigen folgende Daten übermitteln:

1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft,
5. derzeitige Anschriften,
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
7. Sterbedatum.

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuer-
erhebungsrechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Reli-
gionsgesellschaft. Diese Zweckbindung wird dem Empfän-
ger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffe-
ne/der Betroffene der Datenübermittlung nach § 42 Abs. 3 
Satz 2 i.V.m. § 42 Abs. 2 BMG widersprochen hat.

III. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählervereinigungen u.a. bei Wahlen und Ab-
stimmungen

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-

gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 
Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahl-
berechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist.

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spä-
testens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffe-
ne/der Betroffene der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 1 
BMG widersprochen hat.

IV. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alter- und Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
BMG Auskunft erteilen über

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffe-
ne/der Betroffene der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 5 
i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG widersprochen hat.

V. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adress-
buchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe 
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) 
verwendet werden.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffe-
ne/der Betroffene der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 3 
BMG widersprochen hat.

Wiedersprüche gegen die Punkte I. – V. können schriftlich 
oder mündlich, nicht jedoch telefonisch, bei der

Stadt Grevenbroich
- Bürgerbüro -
Am Markt 3

41515 Grevenbroich

eingelegt werden.

VI. Einwilligung zur Weitergabe von Daten zum Zwecke 
der Werbung und des Adresshandels

Einfache Melderegisterauskünfte zum Zwecke der Wer-
bung und des Adresshandels darf die Meldebehörde gemäß 
§ 44 Abs. 3 Satz 2 BMG nur dann erteilen, wenn hierfür 
generell eine Einwilligung erteilt wurde.
Der Einwilligungsvorbehalt bedeutet, dass ohne die Zustim-
mung der betroffenen Person die Daten nicht zum Zwecke 
der Werbung und Adresshandels an anfragende Stellen 
herausgegeben werden. Betroffene Personen müssen also 

nur tätig werden, wenn sie ausdrücklich ihre Zustimmung 
zur. o.g. Datenweitergabe erteilen wollen.

Die Einwilligung kann schriftlich oder mündlich, nicht 
jedoch telefonisch, bei der

Stadt Grevenbroich
- Bürgerbüro -
Am Markt 3
41515 Grevenbroich

erteilt werden. Ohne Einwilligung werden die Daten nicht 
übermittelt. Die Einwilligung gilt bis zum Widerruf.

Grevenbroich, den 04.10.2023

Klaus Krützen
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Bekanntmachung der Nachtragssatzung zur Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund der § 81 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NW. 1994 S. 666), zuletzt 
geändert durch das Gesetz vom 13. April 2022 (GV. NRW S. 
490), hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung 
am 28.09.2023 folgende Nachtragshaushaltssatzung er-
lassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

§ 2
Der bisher festgesetzte Gesamtbetrag der Kredite für Investi-
tionen wird nicht geändert.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der 
zur Leistung von Investitions-auszahlungen in künftigen Jah-
ren erforderlich ist, wird gegenüber der bisherigen Festset-
zung in Höhe von 14.409.752 EUR um 577.140 EUR erhöht 
und damit auf 14.986.892 EUR festgesetzt.

§ 4
Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung

in Anspruch genommen werden dürfen, wird nicht geändert.

§ 6
Die Steuersätze werden nicht geändert.

§ 7
Die bisherige Regelung der Wiedererreichung des Haus-
haltsausgleichs wird nicht geändert.

§ 8
Die bisher beschlossenen Erheblichkeitsgrenzen werden 
nicht geändert.

§ 9
Die bisherige Regelung der Bewirtschaftungsregeln wird 
nicht geändert.

Die vorstehende Nachtragssatzung mit ihren Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die Nachtragssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß  
§ 80 Abs. 5 GO NW dem Landrat des Rhein-Kreises Neuss 
als untere staatliche Aufsichtsbehörde mit Schreiben vom 
29. September 2023 angezeigt bzw. zur Genehmigung vor-
gelegt worden.

Die nach § 76 GO NW erforderliche Genehmigung des 
Haushaltssicherungskonzeptes ist vom Landrat des Rhein-
Kreises Neuss als untere staatliche Aufsichtsbehörde mit 
Verfügung vom 12. Oktober 2023 erteilt worden.

Die Nachtragssatzung mit ihren Anlagen kann nach § 80 
Abs. 6 GO NW ab dem Tage der Bekanntmachung bis zum 
Ende der Auslegung des Jahresabschlusses 2023 gemäß  
§ 96 Abs. 2 GO NW während der allgemeinen Dienstzeiten 
(montags – donnerstags 08:00 – 15:00 Uhr sowie freitags 
von 08:00 – 12:30 Uhr) im Neuen Rathaus, Am Markt 2, 
41515 Grevenbroich im Zimmer 347 eingesehen werden.

Hinweis:

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten 
seit dieser Bekanntgabe nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kanntgemacht worden
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Grevenbroich, den 13. Oktober 2023

Klaus Krützen
Bürgermeister
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Grevenbroich. Am 24. Novem-
ber laden Bürgermeister Klaus 
Krützen und die „Gesellschaft 
für Wirtschaftsförderung und 
Stadtmarketing Grevenbroich“ 
(GFWS) ab 12 Uhr auf den ehe-
maligen Dorfplatz im „Monti“ 
zur Strukturwandelkonferenz 
ein. Anmeldung und Infos sind 
unter www.stadtmarketing-gre-
venbroich.de/strukturwandelkon-
ferenz abrufbar. Die Veranstal-
tung ist für Gäste kostenfrei.
Die Strukturwandelkonferenz 
richtet sich an Unternehmer, 
Geschäftsführer sowie weitere 

Akteure, die den Wirtschafts-
standort Grevenbroich und die 
Region prägen. Während der 
Konferenz werden aus Politik, 
Verwaltung und Wirtschaft 
aktuelle Sachstände zu Projek-
ten, Fördermitteln und Chancen 
des Strukturwandels in und um 
Grevenbroich vorstellen.
„Unser Ziel ist es, Grevenbroi-
cher Unternehmen nicht nur 
bestmöglich durch den Struktur-
wandel zu begleiten, sondern 
ihnen auch das Rüstzeug zur 
aktiven Gestaltung dieser ent-
scheidenden Transformation 

zur Verfügung zu stellen. Wir 
informieren über den aktuellen 
Stand sowie konkrete Förder-
möglichkeiten“, erklärt Bürger-
meister Krützen.
Auf dem „Markt der Mög-
lichkeiten“ präsentieren sich 
unter anderem. Unternehmen, 
die Nachhaltigkeit fördern, 
Finanzierungspartner für 
Transformations- und Nach-
haltigkeitsvorhaben, Förder-
geldgeber, Forschungsprojekte 
sowie Strukturwandelprojekte, 
welche Grevenbroicher Unter-
nehmen als Partner gewinnen 

möchten. Des Weiteren stellt die 
„Bundesagentur für Arbeit“ ihre 
Förderung für berufliche Weiter-
bildung im Betrieb vor.
Während der gesamten Veran-
staltung können Gäste sich mit 
Anregungen und Fragen ein-
bringen und sich vernetzen. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis 
zum 17. Novenber möglich und 
ist Voraussetzung für die Teil-
nahme. Wenige Restplätze für 
Aussteller werden unter www.
stadtmarketing-grevenbroich.de/
markt-der-moeglichkeiten ver-
geben.

Stadt will Unternehmen durch 
den Strukturwandel führen

Kristiane von dem Bussche , 
Geschäftsführerin der 
 Gesellschaft für Wirtschafts-
förderung.

Rommerskirchen. Mit dem 
31. Dezember diesen Jahres 
endet die „Ära“ des Kinderaus-
weises, den es ab 2024 nicht 
mehr geben wird, so jetzt die 
Mitteilung aus dem Gillbach-
Rathaus in Rommerskirchen. 
An seine Stelle treten dann, 
wie bei Erwachsenen auch, 
der Personalausweis und der 
Reisepass.
Das Bürgerbüro des Rathauses 
empfiehlt daher allen Eltern, 
die über den Jahreswechsel 
verreisen möchten (insbeson-
dere per Flug-zeug), für ihre 
Kinder rechtzeitig einen Per-
sonalausweis und/oder einen 
Reisepass zu beantragen, so 
der konkrete Hinweis von 

Gemeindesprecher Sebastian 
Meurer.
Kinderausweise konnten bis-
her problemlos hausintern bei 
einem Termin im Bürgerbüro 
ausgestellt werden. 
Bei Personalausweisen und 
Reisepässen ist dagegen 
erfahrungsgemäß mit einer 
Wartezeit von drei bis vier 
Wochen zwischen Antrag und 
Aushändigung der Ausweisdo-
kumente zu rechnen. Deshalb 
wäre ein rechtzeitiges Bemü-
hen dringlich angeraten.
Das Bürgerbüro der Gemein-
de Rommerskirchen ist auch 
samstags geöffnet, und zwar 
von 10 bis 12 Uhr, so die Ge-
meinde abschließend.

Kinderausweise fallen 
2024 komplett weg
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22. Oktober

Apfeltag: Zum 15. Mal veranstal-
tet die „Villa Erckens“ gemeinsam 
mit Elke und Thomas Krauß 
sowie Dr. Wolfgang Rieve den 
„Apfeltag“ von 13 bis 17 Uhr. 
Der angestammte und beliebte 
Thementag zeigt rund einhundert 
seltene, fast vergessene, in Gre-
venbroich und Umgebung gezüch-
tete Apfelsorten. Jürgen Nicolin 

informiert über den fachgerechten 
Obstbaumschnitt und verschiede-
ne Stammformen. Thomas Krauß 
und Dr. Wolfgang Rieve referieren 
um 13.15 Uhr über die Bedeutung 
von Streuobstwiesen. Der Greven-
broicher Bienenzuchtverein berät 
Interessenten und bietet Imkerei-
produkte an. Darüber hinaus 
laden verschiedene Apfelkuchen-
spezialitäten zum Verweilen ein. 
Der Eintritt beträgt nur 1,50 Euro 
und berechtigt auch zum Besuch 
der Ausstellungen.

24. Oktober

Für Kids: Das „Bilderbuchkino“ 
in der Bücherei „St. Joseph“ in 
der Südstadt ist um 15.15 Uhr 
wieder am Start. „Fridolin“ lädt 
alle Kinder von drei bis sieben 
Jahren in die Bücherei ein. Nach 
einer spannenden Geschichte 
gibt es passend zum Thema ein 
Bastelangebot. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

26. Oktober

Politik: Die Gemeinde Rommers-
kirchen stellter um 19 Uhr im 
Ratssaal ihr Klimaschutzkonzept 
vor. Professor Mario Adam von 
der Hochschule Düsseldorf wird 
zu-nächst einen Überblick über 
die Entstehung des im Frühjahr 
fertiggestellten und von ihm 
begleiteten Konzepts geben. An-
schließend wird Rudolf Reimert, 
Amtsleiter für Tiefbau, Grünflä-
chen, Sport und Umwelt, einige 
besonders wichtige Maßnahmen 

erläutern, die die Gemeinde zum 
Zweck des Klimaschutzes ergrei-
fen will.

27. Oktober

Martinsmarkt: Die Katholische 
Grundschule „St. Martin“ ver-
anstaltet von 16 bis 19 Uhr einen 
Martinsmarkt in der Schule. 
Feierlich werden die gebastelten 
Laternen an diesem Nachmittag 
erstmals präsentiert. Zudem gibt 
es viele Verkaufsstände. Vielleicht 
findet sich so schon das ein oder 
andere Weihnachtsgeschenk. In 
gemütlicher Atmosphäre sind alle 
eingeladen, die vielen liebevoll 
hergestellten Leckereien und Ge-
tränke zu genießen.

28. Oktober

Museum: Unter dem Titel „Tach 
zusammen“ bietet die „Villa 
Erckens“ um 15 Uhr erneut eine 
Führung mit Liedern und Texten 
von Hanns Dieter Hüsch an. Der 
literarisch-musikalische Rund-
gang mit Material des „Schwarzen 
Schafs vom Niederrhein“, der 

seit einem Jahr angeboten wird, 
erfreut sich anhaltender Nach-
frage. Stefan Pelzer-Florack weist 
hierbei bekannte und weniger be-
kannte Essays und Gedichte des 
Kabarettisten den einzelnen The-
menräumen der Dauerausstellung 
„Museum der Niederrheinischen 
Seele“ zu. Der Eintritt beträgt 
acht Euro. Ein Anmeldung unter 
kultur@grevenbroich.de oder 
02181/608-656 wird unbedingt 
empfohlen, da bisher alle Sonder-
führungen ausgebucht waren.

Konzert: Um 19 Uhr veranstaltet 
die „Bedburger Konzertgesell-
schaft2 in Kooperation mit der 
Stadt Bedburg ein Konzert mit 
den Pianisten Joanna Trzeciak 
und Haiou Zhang. Die zwei 

Klaviervirtuosen sind bei diesem 
gemeinsamen Konzert auf der 
Bühne des Arkadenhofes zu er-
leben. Joanna Trzeciak gastiert be-
reits zum zweiten Mal im Schloss 
Bedburg, das Konzert mit Haiou 
Zhang musste 2020 wegen der 
Corona Krise abgesagt werden.
Viele Netflix-Fans dürften seine 
Musik schon einmal gehört 
haben: Zhangs Mozart-Album mit 
dem Klavierkonzert KV467 wurde 
als offiziellen Soundtrack für die 
Fernsehserie „Haus des Geldes“ 
ausgewählt und erregte damit 
große Aufmerksamkeit. Eintritts-
karten für 19 Euro gibt es im 
Rathaus Kaster (02272/402-0).

29. Oktober

Konzert: 

Der Förderverein der Pfarr-
gemeinde „St. Stephanus“ in 
Elsen freut sich, auch in diesem 
Jahr wieder Konzertorganistin 
Christa-Maria Platz an der Orgel 
begrüßen zu können. Unter dem 
Leitthema „Fantasia“ ist anderem 
zu hören das Orgelkonzert Nr. 
13-F-Dur von G. F. Händel mit 
dem Untertitel „Der Kuckuck und 
die Nachtigall“ Beginn ist um 17 
Uhr in der Pfarrkirche „St. Stepha-
nus“. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

3. November

Bücher: Das Büchereiteam „St. 
Joseph“ aus der Südstadt lädt von 
18.30 bis 21 Uhr zur Buchaus-
stellung in die Bücherei ein. Es 

gibt Buchtipps, viele Neuerschei-
nungen sind im Angebot. Und: Im 
Rahmen der ersten „Nacht der of-
fenen Kirche“ lädt das Team nach 
einem Chor-Konzert ab 20.30 Uhr 
zum „Eintauchen in Worte“ in der 
Taufkapelle ein.

5. November

Bücher: Das Büchereiteam „St. 
Joseph“ aus der Südstadt lädt von 
11.30 bis 13 Uhr zur jährlichen 
Buchausstellung in die Bücherei 
ein. Es gibt tolle Buchtipps, viele 
Neuerscheinungen sind im An-
gebot.

19. November

Schützen: Anlässlich des Volks-
trauertages lädt der BSV Allrath 
zu Kranzniederlegung und 
Mitgliederversammlung ein. 
Treffpunkt für die Kranznieder-
legung ist am Allrather Platz um 
10.15 Uhr. Die anschließende 
Mitgliederversammlung wird 
dann gegen 11 Uhr im Saal der 
Gaststätte „Struppe’s“ beginnen. 
Tagesordnungspunkte sind die 
Rückschau auf das Schützenfest 
mit Manöverkritik sowie eine Bei-
tragsanpassung

TERMINKALENDER bis zum 19. November

Königshoven. Der MGV „Quartettverein“ Königshoven lädt am 
28. Oktober um 18 Uhr zum Herbstkonzert unter dem Motto 
„Emotionen im Quartett“ in die Martinushalle nach Kaster ein. 
Hierfür habe man in diesem Jahr „in Kooperation mit dem 
MGV Brüggen sowie dem Königshovener Mandolinenorchester 
ein herbstlich buntes Musikprogramm zusammengestellt, das 
dem Publikum garantiert einen kurzweiligen und unterhaltsa-
men Musikabend bereiten wird“, freut sich MGV-Vorsitzender 
Manfred Speuser schon auf das Konzert. Tickets gibt es zum 
Preis von 15 Euro bei den allen bekannten Vorverkaufsstellen 
des Kulturnetzwerks der Stadt Bedburg, bei allen Sängern und 
Mitwirkenden, oder online auf der Homepage des Chores unter 
www.quartettvereinkoenigshoven.de. In diesem Jahr konnten die 
Sänger Heike Steinhäuser als Protektorin zum Herbstkonzert 
gewinnen. Eine Abordnung des MGV-Vorstands unter Führung 
von Manfred Speuser (Vorsitzender) besuchte sie, um ihr die 
Schirmherrschaft anzutragen. Als stellvertretende Landrätin 
berichtete sie, dass Musik in ihrem Leben immer eine bedeuten-
de Rolle gespielt hat. Wohnhaft in Kaster hat sie die Wege des 
Quartettvereins stets begleitet, ob als ehemalige Vorsitzende der 
SPD-Ratsfraktion in Bedburg oder als interessierte Zuhörerin 
im Publikum. „Der MGV Quartettverein freut sich eine weitere 
Protektorin an seiner Seite im Oktober begrüßen zu dürfen, 
denn Protektorin beim Quartettverein ist Steinhäuser nicht nur 
ein Jahr, sondern ein Leben lang!“, freut sich Speuser.

Ein Leben lang!

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

40%
auf Möbel, Matratzen und Teppiche1)

1) Gültig für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 23.10.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Dunlopillo, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, Modulform,
Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaff-
rath Shop und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Weihnachtsmarrktkt
Besuchen Sie unseren

schönsten

MONTAG

OKTOBER23.

SUPERSUPER
SPARTAGESPARTAGE

NUR GÜLTIG BIS:

9. SPIELTAG
MI 25.10.2023
20.00 UHR

TSV BAYER SPORTCENTER

tickets.handball-dormagen.de

präsentieren:

HSG NORD-
HORN-
LINGEN

HSG NORD-
HORN-
LINGEN
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Grevenbroich. Fragt man 
Daniel Rinkert, Chef der 
SPD-Fraktion im Grevenbroi-
cher Rat, nach der Arbeit der 
„Regierungs-Kooperative“ (SPD, 
„Grüne“ und „Mein GV“) so 
konstatiert er eine „deutlich 
höhere Zufriedenheit als mit 
der Bundesregierung“. Er fügt 
an: „Die Leute sehen, dass sich 
was tut.“
Wenn er Themen wie Haus-
halt, Wohnungsbau und Stadt-
entwicklung auf der Haben-
Seite verbucht, dann sieht er 
vor allem Handlungsbedarf 
im Bereich der Mobilität. „Wir 
müssen eine eigene Verkehrsge-
sellschaft gründen“, postuliert 
Daniel Rinkert.
Damit sollen dann neben 
dem öffentlichen Personen-
nahverkehr auch Themen 
wie Car-Sharing, e-Bike- und 
Roller-Verleih, aber auch ein 
Stadtbusangebot angegangen 
werden. „Da laufen die Unter-
suchungen“, verspricht Rinkert. 
Und die Zusammenarbeit mit 

der NEW sei hilfreich bei der 
Lösungssuche.
Der Zeitplan steht in seinen 
Augen: 2029 soll der Ausstieg 
aus dem BVR erfolgen. Dann 
könne man den Bus-Verkehr 
selber regulieren.
Er könne es zum Beispiel nicht 
verstehen, dass es zum Beispiel 
im Grevenbroicher Süden 
keine Busverbindung zwischen 
Neurath und Frimmersdorf 
auf der einen und Gustorf auf 
der anderen Seite gebe. Der 
Streckenplan sei heute noch so 
wie zu den Zeiten, als er selbst 
noch in die Schule gegangen 
sei, schüttelt Rinkert irritiert 
den Kopf.
Zu der Forderung der „Grü-
nen“, die „blaue“ Radstraße im 
Bereich der Karl-Oberbach-Stra-
ße von Erasmus- bis Pascal-
Gymnasium zu erweitern, 
bremst er: Erst einmal müsse 
das aktuelle Experiment ab-
gewartet werden. „Schauen, 
wie es ankommt, und es dann 
auswerten“, ist seine Marsch-

richtung. Außerdem müsse 
die neue Verkehrsordnung des 
Bundes abgewartet werden, die 
gerade in die Diskussion ge-
geben worden sei. „Mal sehen, 
was dann möglich wird.“ Und 
im Laufe des Frühjahrs soll 
dann auch geklärt werden, mit 
welchen Kandidaten man in 
die nächsten Wahlen geht.
 Gerhard P. Müller

Mit dem Stadtbus in 
eine mobile Zukunft

Daniel Rinkert: Regierungs-
kooperative ist beliebter als 
die Bundesregierung.

Domenic und Denise Hinze (geborene Mü-
schen) kennen sich bereits seit der 5. Klasse. 
Im Dezember 2011 wurden sie ein Paar. 
Nun gaben sie sich am 11. August in der 
Villa Krüppel ihr Ja-Wort. Zwei Tage nach 
der Trauung ging es für die Frischvermähl-
ten auf Hochzeitsreise auf die Malediven.

Besuchen Sie uns im Netz: 
www.erft-kurier.de

Rommerskirchen. In 
Rommerskirchen hat es 
sich zu einer schönen 
Gewohnheit entwickelt, 
nach dem Gottesdienst 
vor der Kirche noch 
ein „Schwätzchen“ zu 
halten. Um dies auch zu-
künftig wettergeschützt 
zu ermöglichen, bietet 
der Ortsverein, das 
„Petrusteam“, zukünftig 
alle zwei Monate am 

zweiten Sonntag im 
Monat nach der Messe 
ein Stehcafé im Turm 
an. Bei Kaffee und 
Knabbereien gibt es die 
Gelegenheit, sich in aller 
Ruhe austauschen. Die 
Aktion beginnt am 12. 
November mit einem 
Weckmann-Essen. Die 
nächsten Termine sind: 
14. Januar und 10. 
März. 

Plausch nach der Messe:
Das „Petrusteam“ lädt ein

Rommerskirchen. Ein 
weiteres, traditionelles 
Ereignis wartet auf 
alle Frankreichfreunde 
und Mitglieder des 
Partnerschaftskomitees 
„Rommerskirchen 
– Mouilleron-le-Cap-
tif“: der alljährliche 
Beaujolais-Abend! Der 
Vorstand um Susanne 
Schumacher lädt ein, 
bei französischem 

Käse, Baguette und an-
deren Spezialitäten den 
„Beaujolais Nouveau 
2023“ in nettem Kreis 
zu genießen. Beginn 
ist am 17. November 
um 19 Uhr im Kultur-
zentrum in Sinsteden. 
Anmeldungen bis zum 
10. November per 
Email an hunivo@web.

de. Kosten entstehen 
keine.

Den neuen Wein im Kreise 
von Freunden begrüßen

Rommerskirchen. Der sechste 
Weihnachtsmarkt in Regie der 
Gemeinde Rommerskirchen 
wird am dritten Adventswochen-
ende (16. und 17. Dezember) auf 

dem neuen Dorf- und Festplatz 
an der Otto-Lilienthal-Straße erst-
mals überhaupt an zwei Tagen 
stattfinden. Mehr dazu bald in 
„Mein Rommerskirchen“.

Zwei Tage Weihnachtsmarkt

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

Kostenlose Expertise von Gold, Silber,
Uhren undmehr!

Fachgebiete
Suchen Sie einen zuverlässigen
Ansprechpartner, um Ihre
Wertgegenstände wie Schmuck
oder (Marken-)Uhren schätzen zu
lassen? Marius Tsakonis & Team
wurden vor Kurzem vom WDR
Köln in den Sendungen „Markt“
und „Hier und heute“ als seriöse
und zuverlässige Adresse für die
Bewertung und Vermarktung von
Wertgegenständen empfohlen. Die
Ausschnitte sind in der Mediathek
auf www.baresundwahres.de zu
sehen.

Durch jahrzehntelange
Handelstätigkeit sind Marius
Tsakonis und sein Team geschult
und erfahren in der Bewertung
von Diamanten, Gold- und
Silberschmuck, Markenuhren,
Silberwaren und Artikeln aus
Erstem und Zweitem Weltkrieg
sowie Bernstein und Koralle.
Mehr Informationen zu den
verschiedenen Fachgebieten
erhalten Sie unter www.
baresundwahres.de oder unter der
Telefonnummer 0171 - 81 21 311.

Einzigartiges Konzept
Das Familienunternehmen von

Marius Tsakonis ist seit 90 Jahren
im Handel tätig. Bares und Wahres
ist Teil des Familienunternehmens
Schreuders-Moerkerken, das seinen
Ursprung im Jahr 1926 hat.

Schreuders-Moerkerken mit
Inhaber Marius Tsakonis war
das erste Unternehmen, das das
weltweit einzigartige Konzept des
Goldankaufs mit Reisebussen in den
Niederlanden entwickelte und nun
auf Deutschland mit der kostenlo-
sen Expertise in VIP-Reisebussen
ausweitet.

Geben und Nehmen
Zur Geschäftsphilosophie von
Marius Tsakonis gehört das Prinzip
des Gebens und Nehmens. Nur
so kann eine Gesellschaft zufrie-
denstellend und im Gleichgewicht
funktionieren. Auch aus diesem
Grund unterstützt Bares und Wahres
die schwächeren Mitglieder der
Gesellschaft mit der eigens gegründ-
eten Stiftung www.GGFE.de. Ein Teil
des Erlöses der Wertschätzungstage
von Bares und Wahres wird somit
der GGFE gespendet und kommt in
direkter Nähe Senioren und Kindern
in Deutschland zugute. Weitere
Informationen unter www.ggfe.de.

Der Expertise-Bus vor Ort
Wer wertvolle Objekte besitzt,
von denen er wissen möchte, wie
viel sie aktuell finanziell wert sind,
kann von Montag bis Mittwoch,
23. Oktober bis 25. Oktober den
Expertise-Bus, ausgestattet mit ei-
nem diskreten Expertise-Séparée,
am Kaufland Grevenbroich-
Noithausen (Am Rittergut 1), be-
suchen. Hier bietet das Team eine
kostenlose Expertise vor Ort an.

Fragen vorab werden Ihnen gerne
unter der Telefonnr. 0171-8121311
beantwortet.

Schmuck, Markenuhren, Diamanten & mehr. Was sind sie
heutzutage wert? Das Team von Marius Tsakonis` Unternehmen
Bares und Wahres bietet Ihnen von Montag, den 23. Oktober bis
Mittwoch, den 25. Oktober, eine kostenlose Schätzung im extra
umgebauten Expertise-Bus „die Bismarck” auf dem Gelände des
Kauflands Grevenbroich-Noithausen an.

BARES UNDWAHRES
EXPERTISE & VERMARKTUNG

Inhaber Marius Tsakonis

www.baresundwahres.de

Tel: 0171 - 81 21 311
Büro: 02162 - 57 89 228

info@baresundwahres.de

Kölnische Straße 22-24
41747 Viersen

AUF WUNSCH MIT TERMINVEREINBARUNG!
Buchen Sie jederzeit Termine für unsere 12 Büros und weitere 45 Städte auf unserer Webseite
oder per Anruf!

Wo: Beim „Kaufland Grevenbroich-Noithausen“
Am Rittergut 1, 41515 Grevenbroich

DIENSTAG
24. Okt 2023

11:00-17:00Uhr

MONTAG
23. Okt 2023

11:00-17:00Uhr

MITTWOCH
25. Okt 2023

11:00-17:00Uhr

Anzeige

Heizöl
Diesel · Holzpellets

Feurige PreiseFeurige Preise

0800 21 22 100
Die kostenlose energie-Hotline.

Energie
Die Größe für Brennstoffe!

PīnƵngsǌeiten
Montag bis Freitag:
09:00 bis 13:00 Uhr und
14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:
09:30 bis 13:00 Uhr

Vodafone stellt am 26.10.2023 die TV Sender im
Kabelnetz um. Für Sie als Vodafone Kunde, wird
damit ein erneutes Einstellen der Sender erfor­
derlich sein um wieder wie gewohnt Fernsehen zu
können. Vereinbaren sie mit uns gerne einen Termin
zur Einstellung Ihres Empfangsgerätes.

Umstellung der TV Sender
im Kabelnetz.
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Grevenbroich. „Olaf Scholz ist 
ein ordentlicher Kanzler. Die 
Leute schätzen seine beson-
nene Art. Hintenrum führt er 
extrem. Ich würde mir aber 
wünschen, er würde seine 
emotionale Art nicht nur in der 
Fraktionssitzung, sondern auch 
in der Öffentlichkeit zeigen“, 
fasst SPD-Rhein-Kreis-Chef 
und Bundestags-Abgeordneter 
Daniel Rinkert seinen Blick auf 
Olaf Scholz im Gespräch mit 
der Redaktion des Erft-Kurier 
zusammen.
Und natürlich lobt er die 
Bundesregierung, die zwei 
Drittel der geplanten Projekte 
umgesetzt oder angegangen 
habe. „So viel wie keine andere 
Bundesregierung“, ist Rinkert 
überzeugt.
Aber: „Ab dem Streit um das 
Heizungsgesetz – und zunächst 
ist das falsche Gesetz auf die 
Reise gegangen – fällt uns das 
vor die Füße“, ärgert sich Rin-
kert, der auch die Streitereien 
in der Koalition beendet sehen 

will. Sein Prinzip: „Aus jeder 
Welt das Beste mitnehmen“, 
formuliert er.
Denn die Menschen seien den 
Streit und die andauernden 
Krisen müde. „Es geht um die 
Zukunft der Demokratie“, wird 
er dann bedeutsam. Und er 
fügt an: „Ich rede nicht von den 
AfD-Wählern, sondern von der 
Verfassungsfeindlichkeit der 
führenden Köpfe.“
Von „ganz rechts“ gebe es im 
Bundestag nur „Hass und Het-
ze, wenn junge Leute, Frauen 
oder Menschen mit Migrations-
Geschichte am Rednerpult 
stehen“, macht Daniel Rinkert 
deutlich.
Gerade in der Flüchtlings-
politik sei viel erreicht worden: 
Die Abschiebungen seien um 
27 Prozent gestiegen. Es gebe 
immer mehr Migrationsabkom-
men und stationäre Grenz-
kontrollen. Und aktuell sei ein 
neues Zwölf-Punkte-Programm 
auf den Weg gebracht worden. 
Schließlich sei auch deutlich 

mehr Geld für die Kommunen 
beschlossen worden.
Und auch mit einem anderen 
„Gerücht“ will er aufräumen. 
Rinkert zitiert aus einer Studie: 
„Derjenige, der arbeitet, hat 
am Ende des Tages ein Drittel 
mehr, als der, der nicht arbei-
tet“ (und im „sozialen Netz“ 
sein Bürgergeld kassiert). -gpm.

Rinkert kennt den
„emotionalen Scholz“

Daniel Rinkert mit seinem 
besonderen „Bericht aus Ber-
lin“. Sein Fazit: Arbeit lohnt 
sich immer noch.

Grevenbroich. Eigentlich war 
mit dem Mediations-Beschluss 
im Jugendhilfe-Ausschuss am 
Montag alles geklärt (lesen Sie 
auch auf der Titelseite), da kam 
es in einer „Nachgeburt“ zu 
einem neuen Disput zwischen 
Dezernent Florian Herpel und 
CDU, in dem beide Seite umge-
hend nach juristischer Prüfung 
riefen.
Auslöser war die lange Fragen-
liste, die die CDU-Fraktion in 
der vorausgegangenen Sitzung 
präsentiert und die die Stadt in-
zwischen beantwortet hatte. Da 
die CDU einige der Antworten 
für unzureichend oder gar als 
falsch einschätzt, hat sie inzwi-
schen eine „Nachfragenliste“ 
eingereicht.
Die belegte Bürgermeister 
Klaus Krützen mit einem Ver-
schluss: Er untersagte der CDU 
eine Verbreitung, weil er die 
Verunglimpfung von städti-
schen Mitarbeitern befürchtete. 
Die entsprechende juristische 
Überprüfung laufe im Rat-

haus noch, betonte Dezernent 
Herpel.
Dennoch war die Liste – das 
wurde während der Sitzung 
deutlich – an die SPD-Fraktion 
gegangen, wohl von der Vize-
Ausschuss-Vorsitzenden Gina 
Penz, die besagtes Papier von 
der Vorsitzenden Heike Troles 
bekommen hatte.
Wie die Kanäle auch immer ge-
laufen sind, die CDU-Fraktion 
hatte den Kreis als Aufsichts-
behörde um eine Bewertung 
gebeten. Von dort sei signali-
siert worden, dass man keine 
personalrechtlichen Auswir-
kungen in den Fragestellungen 
sehen würde.
Genau das bewertete Herpel als 
„sehr irritierendes Verfahren“, 
dass der Kreis gegenüber einer 
Fraktion eine rechtliche Be-
wertung abgebe, ohne mit der 
Stadtverwaltung Kontakt auf-
zunehmen. Und der CDU warf 
er politische Spielchen vor: 
„Sie werden sich nie mit einer 
Antwort zufriedengeben.“

Am Ende war also wieder rich-
tig Dampf im Kessel. Die Er-
gebnisse der beiden juristischen 
Prüfungen werden in den 
nächsten Wochen sicherlich 
aufploppen. Und sie dürften 
die allgemeine Zusammenar-
beit im Jugendhilfe-Ausschuss 
nicht einfacher machen.
 -gpm.

„Sie werden sich nie mit 
Antwort zufriedengeben“

Jugend-Dezernent Herpel: 
Juristische Überprüfun-
gen wegen Kreis und CDU 
laufen.

Südstadt. Die Südstadt bereitet 
sich gespannt auf ein festliches 
Ereignis vor, das Groß und Klein 
seit jeher gleichermaßen begeis-
tert: Am 14. November um 18 
findet der traditionelle Martins-
zug statt, der die Herzen aller 
Südstädter seit vielen Jahren 
höherschlagen lässt.
Christiane Pellico vom örtlichen 
Martins-Komitee: „Wenngleich 
das Fest einem christlichen 
Brauch entspringt, ist die ganze 
Südstadt, ungeachtet des religiö-
sen Glaubens, eingebunden und 
feiert fröhlich miteinander, denn 
im Fokus stehen hierbei ganz 
klar der Akt des Teilens sowie 
die Nächstenliebe und das Mit-
einander.“
Der Abend verspricht, von La-
ternenlichtern erhellt zu werden, 
während die große Kinderschar 
und ihre Eltern sich für den Um-

zug bereitmachen. „St. Martin“ 
wird hoch zu Pferde vorangehen 
und die Zuschauer an den Stra-
ßen mit seiner charakteristischen 
roten Robe und seinem roten 
Mantel sicher zum Staunen 
bringen.

Doch soll dieser Abend nicht nur 
als reines Symbol dienen, son-
dern zugleich die Möglichkeit 
bieten, ganz konkret Gutes zu 
tun. Wie dies geschieht ist ganz 
einfach erklärt. 
Die Haussammlungen, getragen 
von vielen unterstützenden und 
fleißigen Händen, sind bereits 
seit dem 11. September zugange 
und werden noch bis zum 22. 
Oktober andauern.
In dieser Zeit werden die Süd-
städter an ihren Haustüren 
gebeten, je nach Möglichkeiten, 
für das Martinsfest zu spenden, 

sodass es dem Komitee ermög-
licht wird, jedem Kind eine 
Martins-Tüte zur Verfügung zu 
stellen und zudem die Unkosten 
für das Fest zu decken. Im Fall 
eines Überschusses gehen die 
gesammelten Spenden an den 
Jugend Förderverein Greven-
broich und fließen direkt in das 
Projekt „Wenn es nicht reicht“, 
das bedürftigen Kindern und 
Jugendlichen konkrete und all-
tagsnahe Unterstützung bietet.
Der Martinszug der Südstadt ist 
somit eine sehr gute Gelegenheit, 
Traditionen zu bewahren, die 
Freude der Kinder in ihren Au-
gen erstrahlen zu lassen, wertvol-
le Erinnerungen zu schaffen und 
dabei noch zusätzlich etwas für 
einen guten Zweck beizusteuern. 
Er beginnt am 14. November um 
18 Uhr in der Südstadt beginnt.
 -ekG.

Tradition des Teilens

Grevenbroich. Robin Pesch ist 
mit seinem Projekt „Kids aktiv“ 
und seinen „Dreambig“-Lauf-
Events im Rhein Kreis und 
Mönchengladbach bekannt. 
Am 29. November berichtet er 
im Familienzentrum an der, 

Poststraße über seinen Lebens-
weg. Seine „Erfahrungen, die 
mir ohne die Änderung meines 
Lebensstils nicht möglich 
gewesen wären, haben mir 
neue Wege und Möglichkeiten 
aufgezeigt, die ich auf alle Le-

bensbereiche anwenden kann. 
Von der Arbeit und dem Leben 
in Selbstständigkeit bis über 
die Selbstverwirklichung.“ Und 
natürlich können sich auch alle 
anderen hiervon inspirieren 
lassen.

„Ironman“-Läufer Robin Pesch erzählt sein Leben:
von Selbstständigkeit und Selbstverwirklichung

FREIE
AUSWAHL

STRAPAZIER-
FÄHIG

PFLEGELEICHT GERÄUSCH-
ARM

FUSSWARM

GELENK-
SCHONEND

FEUCHTRAUM-
GEEIGNET

RUTSCHFEST GEEIGNET FÜR
WARMWASSER-

FUSSBODEN-
HEIZUNG

SIE ENTSCHEIDEN!

Laminat oder
Klick-Vinyl

Über 5000 m2 auf Lager direkt zum mitnehmen.
Nutzen Sie auch gerne unseren bewährten,
hauseigenen Verlegeservice!

grey nature

Laminat
Port Eiche grey und nature,
8 mm, 32 Abriebklasse, Synchronpore,
4 V-Fuge

jetzt €/m2

18.99
einschließlich

PE-Dämmung

und Fußleiste

UVP des
Herstellers,
€/m2 25.39
PE-Dämmung
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste 4 cm,
unser Preis €/lfm. 2.60
Alles zusammen: 28.49

Laminat in Fliesenoptik
in vielen modernen Farben, z.B.
Fliessestrich graphit, 8 mm,
32 Abriebklasse, Synchronpore, Größe ca.
30 x 60 cm, ideale Fliesengröße

jetzt €/m2

19.99
einschließlich

PE-Dämmung

und Fußleiste

UVP des
Herstellers,
€/m2 26.39
PE-Dämmung
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste 4 cm,
unser Preis €/lfm. 2.60
Alles zusammen: 29.49

Conneticut

Strukturierte
OberflächeSynchronpore

Katalonia Mardin

Synchronpore

Laminat
Eiche Conneticut, Katalonia, Mardin,
8 mm, 32 Abriebklasse, Synchronpore
oder strukturierte Oberfläche, 4 V-Fuge

jetzt €/m2

18.99
einschließlich

PE-Dämmung

und Fußleiste

UVP des
Herstellers,
€/m2 25.39
PE-Dämmung
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste 4 cm,
unser Preis €/lfm. 2.60
Alles zusammen: 28.49

Laminat
Schlossdiele natur und creme,
8 mm, 32 Abriebklasse, Synchronpore,
2 V-Fuge, strukturierte Oberfläche

jetzt €/m2

21.99
einschließlich

PE-Dämmung

und Fußleiste

UVP des
Herstellers,
€/m2 26.99
PE-Dämmung
unser Preis €/m2 0.50
Fußleiste 4 cm,
unser Preis €/lfm. 2.60
Alles zusammen: 30.09

XXL Breitecreme natur

Vispy Eiche geölt Salz Eiche

Klick-Vinyl
121 x 17,2 cm 0,55 Nutzschicht,
Feuchtraumeignung, Stuhlrolleneignung,
leise durch integrierter Trittschalldämmung,
Rutschfest durch Rutsch hemmungsklasse
R10, für den gesamten Objekt- und Wohn-
bereich geeignet

Unser Hauspreis
jetzt €/m2

45.45.9999

UVP des
Herstellers: 53.99

Klick-Vinyl
121 x 17,2 cm 0,30 Nutzschicht, Feucht-
raumeignung, Stuhlrolleneignung, leise
durch integrierter Trittschalldämmung,
Rutschfest durch Rutschhemmungsklasse
R10, für den gesamten Objekt- und Wohn-
bereich geeignet

Unser Hauspreis
jetzt €/m2

36.36.9999

UVP des
Herstellers: 43.90

Klick-Vinyl
Langdiele 150 x 22 cm, 0,55 Nutzschicht,
Feuchtraumeignung, Stuhlrolleneignung,
leise durch integrierter Trittschalldämmung,
Rutschfest durch Rutschhemmungsklasse
R10, für den gesamten Objekt- und Wohn-
bereich geeignet

Unser Hauspreis
jetzt €/m2

45.45.9999

UVP des
Herstellers: 53.90

Tanne Antikweiß

Kastanie

Klick-Vinyl
121 x 17,2 cm 0,30 Nutzschicht, Feucht-
raumeignung, Stuhlrolleneignung, leise
durch integrierter Trittschalldämmung,
Rutschfest durch Rutschhemmungsklasse
R10, für den gesamten Objekt- und Wohn-
bereich geeignet

Unser Hauspreis
jetzt €/m2

36.36.9999

UVP des
Herstellers: 43.90

LAMINAT

STRAPAZIER-
FÄHIG

PFLEGELEICHT SCHWER
ENTFLAMMBAR

ZIGARETTEN-
GLUTFEST

UV-STABIL AUS NATÜRLICHEN,
NACHWACHSENDEN

ROHSTOFFEN GEFERTIGT
FEUCHTRAUM GEEIGNET

FLECKEN-
UNEM-

PFINDLICH

GEEIGNET FÜR
WARMWASSER-

FUSSBODEN-
HEIZUNG

UNSCHLAGBARE
VORTEILE

KLICK-VINYL
UNSCHLAGBARE
VORTEILE

XXL Diele

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
Insektenschutz l Pollenschutz l u.v.m.
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DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 16 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!
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Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Kaufe Wohnwagen Bj 88-21, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

Reinigungskräfte (m/w/d) auf geringf. -
oder steuerpfl. Basis für einen Le-
bensmittelmarkt in GV-Wevelingho-
ven, Marktplatz, gesucht. AZ: Mo.-Sa.
6:00-7:25 h (geringfügig), Mo.-Sa.
6:00-8:50 h (steuerpfl.) - Std.-Lohn:
13,- € IR Service ☏ 02845/94041

Bist du auch alleine und auf der Suche
nach einem Partner zwecks gemein-
samer Unternehmungen? Ich, 64 J.,
freue mich auf deinen Anruf!
☏ 0160/4452284 nur Sa. + So.
(bitte laut auf die Mailbox sprechen)

Lieber Mann ohne Frau,64, 1,78 m, Rau-
cher, sucht Frau ohne Mann für eine
feste Beziehung. ☏ 01632157784

Entrümpelungen und Haushaltsauf-
lösungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Ein Tropfen an Liebe ist mehr wert als
ein ganzer Koffer voll Geld, verliebt zu
sein ist ein wundervolles Gefühl. Er,
76, sucht eine Frau, schlank, NR, für
eine harmonische Zweisamkeit. Zu-
schriften ✉ 7602271 an den Verlag

▶ Jetzt Termine sichern! Baumfällung
& Baumpflege. Baumdienst Bersch
☎ 02181/4954077

Haus- u. Gartenarbeit (Heckenschnitt,
neuen Rasen u. Pflaster verlegen).
☎ 0151/55920159
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Möchtest Du nette Stunden in priv. At-
mosphäre bei Karten- oder Brettspiel
verbringen. Wir suchen noch Mitspie-
lende für unsere Spielrunde in regel-
mäßigen Abständen. Melde Dich bitte
☏ 0176/22828319 Wir freuen uns!

Erfahrener Lehrer erteilt Nachhilfe in
allen kaufm. Fächern. Besonders
Vorbereitung auf die Kaufmanns-
gehilfenprüfung. ☏ 0151/62513726

Familie sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen. WhatsApp ☏ 01521/4090705

Wunderschönes Ölgemälde, ostpreußi-
sche Landschaft, 80 x 60 cm, günstig
abzugeben. ☏ 02131/69247

Achtung Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Porzellan,Taschen, Puppen, Näh-
und Schreibm., Möbel, Lampen, Mili-
taria, Kameras, Krüge, Bleikristall,
Teppiche, Gemälde, Zinn, Bücher, Be-
stecke, Münzen, Schmuck, Uhren,
LP‘s, Geweihe, Jagdzubehör, Haus-
haltsaufl. Fa. Dustin Traber, Am Fall-
hammer 6, DUS, ☎ 0211/85979954
oder 0177/3675819 Bargeldabwickl.

Hannelore, 77 J., hübsche Witwe, kann
mich gut anpassen, bin mobil mit klei-
nem Pkw. Darf ich mich bei Ihnen vor-
stellen o. Sie zu mir einladen? Hoffe
so sehr, dass Sie sich melden, denn
so allein will ich nicht bleiben. Ein
Umzug zu Ihnen wäre jederzeit mög-
lich. Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

Erf. Lehrerin ert. Nachhilfe in Deutsch,
Engl. + Franz. ☏ 02131/8862155

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ein(e)n
Metzgergesellen/Meister
m/w/d und eine Hilfskraft

m/w/d ab sofort

Landmetzgerei & Hofladen Terhardt
Am Laacher Haus 2

Tel. 02181 / 49 83 23 oder an
landmetzgerei.terhardt@t-online.de

40 Hörbücher-CDs, überw. Krimis, fast
neu; 2 schöne Bilder (Stillleben, 62 x
52 cm), alles VB ☏ 02181/7039820

Gartenarbeit jeglicher Art,
Gartenbewässerung, Brunnen,
Teiche, Bäume, Pflasterarbeiten,
Natursteine, Zäune, Mähroboter,
Altersgerechte Gestaltung
Rückschnitte,

Rasen,
Pflege ABO,

FESTPREISE!
Telefon 0 21 82 / 87 15 57 0
www.galabau-gartenzwerg.de

Gestaltung,

Massivholzmöbel von privat gesucht.
☏ 0152/12617675

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

4Winter-Alukompletträder auf
Oxxo-Felge, 215/60/ R17, 4 mm für
alle Toyota, Lexus, Suzuki, VB 500,- €
☏ 0172/2140941

4 WR, 225/55 R19, Porfil 5 - 5,5mm, zu
verk., VB 120,-€, ☏ 02181/479698

Für mich Ursula, 72 J., ist es nicht so
leicht als Witwe ganz allein. Bin eine
hübsche, gepfl. Frau, Naturliebhabe-
rin, gute Köchin u. Autofahrerin. Seh-
ne mich so sehr nach einem Mann
zum Liebhaben u. Verwöhnen. Rufen
Sie üb. PV an, wenn Sie auch hier aus
der Gegend sind u. alles andere krie-
gen wir beide schon hin.
Tel. 01520-8293309

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Handwerkliche Dienstleistungen, Reno-
vierungsarbeiten, Sanierungsarbeiten
FESTPREISE ☏ 0163-8666320

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0178/9708447

Winterr. auf Alufelg., 205/55 R16, Merc.
B. 200, 200,- €. ☏ 0152/01581118

Gelernter Gärtner sucht Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume fällen, Bepflanzung,
Unkraut entf. etc.) ☏ 0176/72765777

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

www.hausmeister-wankum.de

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Ein-Mann-Fensterreinigung, Fa. Oswald
seit 30 Jahren. ☎ 0178/1913809

Schuhschrank mit 9 Fächern, 2,40 m
hoch, 83 cm breit, 31 cm tief, eine Bo-
denmatratze mit Cordbezug, 1,80 x 1
m, braun, ein Eimer Innenfarbe, weiß.
☏ 02131/3132850

Suche Standplatz für ein Wohnmobil,
im Raum Rommerskichen od. Umge-
bung, ☏ 0152/32766919

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148Privat su. Wohnmobil, ☏0177/5952095

Da-Fahrr., neuwertig, 7-Gang-Naben-
schalt. 28“, 220,-€. ☏ 0152/01581118

Jürgen, 65 J., Bauingenieur, eine mar-
kante männliche Erscheinung, sport-
lich und vielseitig interessiert. Nach
einer Enttäuschung suche ich eine
liebevolle Partnerin für die Ehrlichkeit
und Treue noch wichtig sind.
☏ 0173-5662767 Die Chance

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib-
/Nähmasch., Porzellan, Silberbesteck,
Bleikristall, Pelze, Taschen, Schmuck,
Uhren, Puppen, Teppiche, Handarbei-
ten. Kostenlose Hausbesuche.
Fa. Francoise Klärr ☏ 0177/3674012

Sammler sucht Modellautos, alle Maß-
stäbe. ☏ 0172-2874734

!!!Bitte durchlesen: Kaufe Pelze 500-
5.000€. Zinn, Porzellan, Bibeln, Pup-
pen, Bücher, Wandteller, Näh-u.
Schreibmasch., Bekleidung D+H, Mö-
bel, Schallplatten, Teppiche, Bleikris-
tall Fa. Niki Groß ☏ 0163/2211502

!! Ankauf Scherde kauft alle Autos aller
Marken! Alter, Zustand, TÜV egal.
Bitte alles anbieten! Komme sofort,
auch Sa. + So. ☏ 0178/3406611

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

4 Winterräder 195/65 R15 91T Michelin
7 mm auf 5-Loch-Stahlfelgen an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 0177/6425548

Haushaltsauflösung, Neuss-Reuschen-
berg am Samstag, 21. Oktober 2023
von 10-17 Uhr in 41466 Neuss, Huber-
tusweg 35 b. Angeboten werden
Möbel, Kleidung, Bestecke, Gläser,
Geschirr, Elektroartikel, Schallplatten,
Werkzeuge, sonstiger Hausrat usw.,
Privatverkauf; nur Barzahlung, ohne
Rücknahme u. ohne Gewährleistung.

Damen-Cityrad, weiß, Hercules, für klei-
nere Person geeignet. 60,- €.
☏ 02131/69247

Oldie hilft beim Online-Wechsel zu
günstigem Strom-/Gas-Tarif.
☏ 0172-2555269.

Umzüge/Entrümpelungen - Pflegekasse
Jobcenter/Privat ☏ 0211/53883438

Ehepaar sucht Wohnmobil von privat.
☏ 0178/8363924

Suche CNC Maschinen, sowie Betriebs-
und Maschinenparkauflösungen.
☏ 0711/55342658 - 0176/55454505

Herren-Herbst- u. Winterjacken, z. T.
gefüttertes Leder, Gr. 50/52 zum Ta-
schengeldpreis abzugeben.
☏ 0174/3325736

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Punk, Indie, HipHop, Goth, Jazz, Reg-
gae, Rock... ☏ 0151 15242646

HWK-TEAM 24h übernehmen Farbe/
Tapete /Rigips /Putz /Vinyl /Fliesen/
Entrümpeln uvm. ☏ 0163/8307215

Fernseher und Radiowecker zu ver-
schenken. ☏ 02131/461021

30 Paar Schuhe, Gr. 39-40, Sportschuhe
bis ganz elegant, kaum getragen.
☏ 02131/69247

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Bildbände, gut erhalten, zu verschiede-
nen Themen, gegen Spende abzuge-
ben, ☏ 0163/3936428

Aushilfen (m/w/d)

für Aufräumarbeiten
(Parkplätze)

Führerschein erforderlich

Aushilfen (m/w/d)

für Gartenbau gesucht
Gartenbau-Express

0 21 81/16 15 97
oder 01 60/6 06 10 52

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen
▪▪Verkauf von Mulch

und Muttererde

Attraktive Witwe Silvia, 69 J., ich
suche pv e. guten Mann für den ich da
sein kann, ich lebe ganz allein in meiner
Wohnung, bin fleißig, häusl., koche gern
u. gut u. liebe es den Haushalt zu führen,
aber das Alleinsein ist schwer für mich,
wenn Sie auch verwitwet sind werden Sie
mich verstehen, alles Weitere können wir
sehr gerne telefonisch besprechen.
Tel. 0157 – 75069425

Edith, 79 Jahre jung, aus hiesigem
Raum, bin eine warmherzige, ruhige
Frau, mit guter Figur und etwas mehr
Oberweite, ich kann gut haushalten u.
koche für mein Leben gern, als Witwe
fällt mir das Alleinsein sehr schwer, ich
suche pv einen zuverlässigen Mann
(Alter egal), habe ein Auto und bin
nicht ortsgebunden. Sie erreichen mich
Tel. 0170 – 7950816

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Wer kann Saxonette reparieren?
☏ 0172/2005060

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

Aktiver, schlanker, zärtlicher Er ab ca.
65 J. von Ihm, schlank, Ende 60 J.
zwecks Zweisamkeit gesucht. Nur Zu-
schriften mit Telefonnr., gerne mit
Bild, können beantwortet werden.
✉ 7602269 an den Verlag

Ankauf aller PKW und LKW ☏
02161/6531996 u. 0163/8348888
auch WE

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Weibl. Borderterrier gesucht, kein Wel-
pe. ☏ 0152/32766919

Gesucht: Maria, Beate, Kornelia, Lucy-
na, Marian, 2x Josef. Eure Hanna. Bit-
te meldet euch! ☏ 0157/53308724

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Büffel-Ledersofa, 2-Sitzer, grau/braun,
B 150cm, H 85cm, T 95cm, Sitzhöhe
38cm, Ikea Kiefer 2 Sitzer-Sofa, Sitz
und Rückenkissenbezüge abnehmbar,
B 162cm, H 75cm, T 85cm, Sitzhöhe
37cm, Abgabe einzeln möglich an
Selbstabholer zu verschenken,
☏ 02131/521799

Elektromobil-Center-NRW,
neue + gepflegte gebrauchte
mit Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit den Kranken-
kassen 02181 / 2 78 10 77
www.elektromobicenter.nrw

41515 Grevenbroich,
Bergheimer Str. 74

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

Achtung!
Pelze, Teppiche, Porzellan, Kristall, Möbel, Puppen,

Gemälde, Uhren usw. Seriöse Barabwicklung.
Fa. Max Ernst, Alte Kirchstr. 14, Essen

 0152/59658036

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Eintritt:

Karosseriebauer (m/w/d)

Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Unterstützung in der
Fahrzeugreinigung (m/w/d)

Auszubildende
Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Wir bieten moderne und gut ausgestattete
Arbeitsplätze mit netten Kollegen/-innen,
fairer leistungsorientierter Entlohnung,
guten Weiterbildungs- und Entwicklungs-
chancen.

Wenn Sie zuverlässig, eigenverantwortlich
und flexibel Arbeiten möchten – dann sind
Sie bei uns genau richtig.

Sollten wir Ihr Interesse an einer
Mitarbeit in unserem mittelständigem
Unternehmen geweckt haben, dann
bewerben Sie sich unter:
bewerbung@schumachergmbh.de
oder melden Sie sich telefonisch unter:
02181-22700

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Apotheken-Notdienste
Samstag, 21.10.
Grüne-Apotheke, Am Rathaus 30
50181 Bedburg (Kaster)
02272/905105
Rathaus-Apotheke, Poststr. 94
41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
02181/71500

Sonntag, 22.10.
Schloß-Apotheke, Lindenstr. 37
50181 Bedburg, 02272/1644
Südstadt-Apotheke, Von-der-Porten-Str. 1
41515 Grevenbroich (Südstadt)
02181/3243
MAXMO Apotheke
Jüchen-Gierath, Bedburdycker Str. 59
41363 Jüchen (Gierath), 02181/48850

Montag, 23.10.
Linden-Apotheke, Langemarckstr. 2
50181 Bedburg, 02272/3225
Löwen-Apotheke, Rheydter Str. 121
41515 Grevenbroich (Elsen)
02181/40869

Martinus-Apotheke, Tulpenweg 18
41569 Rommerskirchen (Nettesheim)
02183/9911
Dienstag, 24.10.
MAXMO Apotheke im
Kaufland Grevenbroich, Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich, 02181/7573850
Mittwoch, 25.10.
Montanus Apotheke, Ostwall 31
41515 Grevenbroich (Stadtmitte)
02181/68383
Marien-Apotheke, Bahnstr. 70
41569 Rommerskirchen (Eckum)
02183/6097
Donnerstag, 26.10.
Ventalis-Apotheke, Kölner Str. 28c
41363 Jüchen, 02165/879181
Freitag, 27.10.
Adler-Apotheke, Graf-Salm-Str. 10
50181 Bedburg, 02272/2114
Rosen-Apotheke, Ziegeleistr. 23
41516 Grevenbroich (Kapellen/Erft)
02182/825203

vom 21.10. bis 27.10.2023

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Entrümpelungen
Wohnung/Haus/Messi/Garage

Umzüge • kostenl. Besichtigung
Wertanrechnung • Festpreis

Fa. TINOVA ☎ 0211/53883438

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

1A Trapezbleche auf Maß
Direkt v. Hersteller. 5 % Online-
Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 02832 - 977 37-0

www.dachbleche24-shop.de

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

für Sie aus:
Bäume fällen,

Solaranlagenreinigungen,
Dachrinnenreinigungen

und sonstige
Höhenarbeiten.

Neu bei uns: Mit eigener
Hebebühne führen wir

Gartenbau Express
0 2181 / 16 15 97 od.

01 60 / 6 06 10 52

www.futter-fundgrube.de
Unser großer Fachmarkt auf 850qm:
Rudolf-Diesel-Str.1b, 41516 Grevenbroich

Alles für Ihr Haustier :
„BARF“ Produkte

Hundesportartikel
Nahrungsergänzungen

Trockenfleisch uvm.

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Angebote/Verkauf

Tiermarkt

Bekleidung

Verschiedenes

Ankauf/
Kaufgesuche

Umzüge/Transporte

Werkzeugverleih

Haushalts−
auflösung

Reinigungsarbeiten

Möbel/Hausrat
Er sucht Ihn

Haus/Garten

Kunst/Antik

Geschäfts−
empfehlungen

Für Ihn

Wohnmobile/
Wohnwagen

Kontakte

Flohmarkt Gesuche

Die gute Tat/
Geschenke

Handwerk

Kfz−Kaufgesuche/
Ankauf

Er sucht Sie

Computer/Zubehör

Entlaufen/Zugeflogen

Autoreifen Fahrräder

Hobby/Sport/Fitness

Für Sie

Unterricht

Stellenangebote

allgemein
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Bürokraft (m/w/d) gesucht in
Rommerskirchen. Rechtsanwalt und
Berufsbetreuungsbüro in Rommers-
kirchen sucht in Teilzeit, ggf. auf
520 Euro-Basis, eine Bürokraft,
Wochenstunden/-Arbeitszeit nach
Vereinbarung mit Berufserfahrung,
bestenfalls RE-NO-Fachangestellte
(m/w/d) oder Justizfachangestellte
(m/w/d). ☏ 0160/5477354

Gesucht – (noch nicht) gefunden - Fi-
nanziell abgesicherte und handwerkl.
begabte Familie sucht Wohnung zum
Kauf, gerne auch renovierungsbedürf-
tig. ☏ 02131-5952467

Handwerker sucht Eigentumswohnung
v. Privat. ☏ 01525-9754912

Ich (Baujahr 67, Rollstuhlfahrer nach
Querschnittlähmung) suche in Bütt-
gen auf Basis eines Mini-Jobs
(m/w/d) Unterstützung in Sachen
Pflege und/oder Hilfe im Haushalt.
Bei Interesse meldet euch bitte unter:
☏ 0174/6585204

Die Stiftung Schloss Dyck
in Jüchen sucht

Reinigungspersonal (m/w/d)
auf Minijobbasis nach Absprache

für Wochenenden 8 - 12 Uhr
☎ 02182-824-109

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

NE-Rheinallee, 2-Zi.-Whg. von priv. zu
verk. EA vorh. ☏ 01575/8224752

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) inVollzeit
für die Herstellung unseres Goldkorn – Vollkornbrotes gesucht!

Sie sind zuverlässig, fleißig, verantwortungsbewusst und haben gute
Deutschkenntnisse. Idealerweise haben Sie eine Berufsausbildung in der

Lebensmittelbranche z.B. Bäcker, Metzger, Koch (m,w,d) und sind
im Besitz des Führerscheins (Klasse B bis 3,5t).

Wir bieten Ihnen eine 5-TageWoche (Mo.-Fr.) ohne Nachtarbeit mit attraktiver,
überdurchschnittlicher Vergütung incl. Weihnachts – und Urlaubsbonus.

VollkornbrotbäckereiWilhelm Loosen GmbH&Co.KG, Kapellener Straße 39,
41516 Grevenbroich, Tel: 02182-2418 oder E-Mail: loosen@goldkorn.de.

Vollkornbäckerei Loosen

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten, Re-
novierungen ☏ 0176/55402790

Für unser Caritashaus St. Elisabeth in Rommerskirchen
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Voll- oder
Teilzeit, eine

Pflegefachkraft (m/w/d) oder
Pflegefachassistenz (m/w/d) im

Nachtdienst
Wir bieten: ein großartiges Team, eine unbefristete Fest-
anstellung, 30 Tage Urlaub, attraktive Bezahlung nach AVR,
tariflich vereinbarte Sonderleistungen (Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld), betriebliche Altersvorsorge.
Ausführliche Informationen und das Onlinebewerbungs-
formular finden Sie unter www.caritas-neuss.de in der
Rubrik „Stellenangebote“.
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Weidig, Einrichtungs-
leitung, unter Tel. 02183-4175100 gerne zur Verfügung.

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Berufskraftfahrer (m/w/d)
im Nahverkehr für Vollzeit gesucht.

Mind. Führerscheinklasse C. Arbeitsort: Neuss
Gehalt: EUR 3.000,00
Jörg Schmitz Transporte
Tel. 0151/64930248
E-Mail: office@schmitz-trans.de
Nähere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.schmitz-trans.de

suchtERsuchtSIE

Liebe und
Bekanntschaft

Franz, 69 J., selbst. Kaufmann
i.R., sehr nett, aufgeschlossen, 1,87 m,
humorvoll, er macht Fitness, tanzt gerne.
Ich bin ein Mensch, für den das Glas stets
halbvoll statt halbleer ist, bin Neuem gegen-
über aufgeschlossen. Nur das Alleinsein
fällt mir, wenn ich ehrlich bin, an manchen
Tagen schon nicht leicht. Was ich suche ist
eine Partnerin, die wie ich gerne etwas un-
ternimmt, die ein fröhliches Naturell hat, die
Natur liebt, die sich ein dauerhaftes Glück
wünscht. Treue und Sinn für Harmonie und
Glück finde ich wichtig – Sie auch? Rufen

Sie an über: (60/J161774)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl-Heinz, 68 J., selbst. Spediteur
i.R., sehr sympathisch, 1,83 m, ein Her-
zensmensch. Eins und eins - das macht
zwei!! Ich bin ein fröhlicher, bodenständiger
Mann, der etwas ganz Entscheidenes in
seinem Leben vermisst: Liebe und eine
Partnerschaft - am liebsten für immer! Ich
reise gerne (Städtereisen + Kreuzfahrten),
gehe gerne essen, liebe die Natur, würde
auch gerne mal wieder tanzen - und hoffe,
dies alles schon bald mit einer netten Part-
nerin machen zu können - mit Ihnen? Mel-

den Sie sich über: (60/J167914)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Paul, 75 J., Arzt i.R., ein sehr
netter, sympathischer Witwer voller Vitalität,
Humor und Lebensfreude. Das Leben hat
zwar manchmal ein paar Regentage, aber
dafür auch oft ganz viele wunderschöne
Sonnentage - haben Sie Lust, den Herbst
des Lebens mit mir gemeinsam zu erleben?
Wir haben noch hoffentlich viele Jahre vor
uns, die wir durch eine harmonische Zwei-
samkeit, viele Unternehmungen, Reisen,
Wanderungen noch viel schöner machen
können, denn alles, was man teilt, ist doppelt
so schön! Rufen Sie an über: (60/J158257)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wilhelm, 78 J., Geschäftsführer i.R.,
liebenswerter Witwer mit Herz am rechten
Fleck, der beruflich erfolgreich war, motori-
siert. Ich finde: Irgendwann muß die Trauer
ein Ende haben, sollten wir noch mal eine
Chance auf ein neues Glück bekommen,
denn das Leben geht weiter. Wo ist die
Frau, die behutsam eine fröhliche Bezie-
hung mit viel Harmonie, Lachen, Treue und
Gefühlaufbauenmöchte? Ichbinhumorvoll,
singe gerne, reise, mag Essen in schönen
Restaurants - vielleicht schon bald zu zweit?

Rufen Sie an über:(60/J164217)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingo, 59 J., Handwerker, treu, 1,86
m,gefühlsbetont,unkompliziert,er reist, tanzt
gerne, mag Musik. Der Mensch ist nicht
zum Alleinsein gemacht - und das Leben
fühlt sich alleine oft leer und grau an. Mir fehlt
ein vertrauter, liebevoller Alltag zu zweit, das
Gefühl, sich wieder auf das Heimkommen
abends zu freuen, weil ich weiß, dort wartet
jemand auf mich, mit dem ich lachen, leben,
lieben kann. Melde dich über: (60/J161584)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Udo, 80 J., Diplom-Ingenieur i.R.,
charmanter Witwer, schlank, mit sym-
pathischem Lachen, er reist gerne (auch
Städtereisen), liebt klassische Musik, eig.
Auto. Darf man auch als älterer Mensch
noch mal Glück + Liebe im Herzen spüren
oder ist das nur etwas für junge Leute? -
Ich hoffe nicht! Ich bin im Herzen Optimist,
lebe gerne, bin humorvoll, offen für Neues.
Mein Wunsch: Gemeinsam mit einer netten
DamedieZukunftgenießen,Vertrauenspü-
ren, schöne Reisen unternehmen, sich über
alles austauschen. Melden Sie sich über:

(60/J167795)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christian, 65J.,Augenoptikermeister,
ein netter, gutaussehender, ausgeglichener
WitwermitvielHerzundEhrlichkeitzurPart-
nerschaft, 1,82 m. Wissen Sie, was mein
größter Herzenswunsch ist? Nach einem
Schicksalsschlag noch einmal glücklich zu
werden,eineneueLiebezufinden!Deshalb
hoffe ich, Sie lesen diese Zeilen! Zu mir: Ich
bin verwitwet, treibe Sport (Fitness, wan-
dern), tanze sehr gerne, reise, gehe gerne
schön essen - und möchte mit einer netten
Partnerin eine glückliche Zukunft aufbauen,
vieles unternehmen, Glück spüren. Melden

Sie sich über: (60/J168394)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jens, 57 J., selbst. Jurist, sehr sym-
pathisch, 1,80 m, guter Gesprächspartner
mit Interesse für Reisen, Theater, die Natur
und die Jagd. Wann lernen wir uns endlich
kennen,denn ichsucheschonso langenach
dir!Trotz Pech in der Liebe glaube ich an das
Glück,das für immerhält, sucheeinePartne-
rin, mit der ich mein Leben in Harmonie und
Liebe teilen möchte. Jeder Tag gemeinsam
fühlt sich besser an, jede Unternehmung ist
einfach interessanter und schöner! Ruf an an

über: (60/J137508)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 61 J., feinfühligerWitwer, ein
Mann, der seit dem Tod seiner Frau Lie-
be in seinem Leben vermisst, humorvoll,
handwerklich begabt. Wissen Sie, wovon
ich oft träume? Dass wir uns kennenlernen,
Herzklopfen spüren, aus Sympathie wird
langsam Liebe, wir planen gemeinsam
eine Zukunft mit ganz vielen harmonischen
Glücksmomenten, freuen uns auf jedes
Treffen, zu zweit essen gehen, wieder ganz
viel Liebe spüren! Was halten Sie davon?

Melden Sie sich über: (60/J165613)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Heinz, 85 J., Handwerksmeister
i.R., verwitwet, guter Hausmann + Hand-
werker, absolut zuverlässig, er ist für alles
aufgeschlossen,magdieNatur,eig.Pkw. Ich
möchte gerne den goldenen Lebensherbst
mit einer netten Herzdame teilen in Liebe
und Zweisamkeit. Gemeinsam schöne Spa-
ziergänge unternehmen, irgendwo einen
Kaffee trinken, ein fröhliches Miteinander, je-
denTagzuzweitzueinemganzbesonderen
Tag machen - das wäre schön! Melden Sie

sich über: (60/J164221)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Peter, 72 J., Betriebswirt i.R.,
Witwer, ein Herzensmensch, sportlich,
handwerklich begabt, NR, eig. Pkw. Der
Status als Witwer ist nicht schön - kennen
Sie das Gefühl? Deshalb würde ich mich
sehr freuen, noch mal eine glückliche Be-
ziehung zu finden! Hand in Hand durchs
Leben gehen - das wäre schön! Sind
Sie die Dame, die Werte wie Harmonie
+ Zuverlässigkeit ebenso wichtig findet
wie ich? Ich bin musikalisch, jogge gerne,
suche eine Partnerin für einen ehrlichen,
gemeinsamen Lebensweg. Rufen Sie an

über: (60/J166561)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anke, 58 J., Vers.-kauffrau, wirk-
lich sympathisch, warmherzig, liebevoll,
sie kocht gerne, liebt Spaziergänge mit
ihrem Hund. Was hältst du von der Idee,
aus zwei einsamen Single-Leben ein
gemeinsames Leben zu machen? Du
mußt kein Schönling oder Filmschau-
spieler sein, sondern ein ganz normaler
Mann mit viel Herz + Gefühl, mit dem ich
etwas unternehmen, lachen, leben, lie-
ben kann. Bist du der Richtige, möchte
ich dich glücklich machen. Bei Liebe
bin ich nicht ortsgebunden. Melde

dich über: (60/J168273)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 56 J., IT-Ingenieurin, eine
sehr aparte Frau mit warmherzigem We-
sen + einer absolut positiven Ausstrah-
lung. Sie ist sportlich (Ski, wandern, se-
geln, Fitness), offen für neues. Ich möchte
zu zweit auf der Sonnenseite des Lebens
wandeln, möchte aufrichtige Liebe, Hand
in Hand durchs Leben gehen, möchte
Dinge zusammen entscheiden, Hobbies
teilen, Liebe, Harmonie und Glück im
Herzen spüren. Ein Leben wird durch ei-
nen Partner noch viel schöner, liebevoller
und lebenswerter - meinst du nicht auch?

Melde dich über: (60/J167882)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

.

Sarah, 37 J., süßer Single, sehr lie-
bevoll, hübsch, fröhlich. Liebe und Glück
machen aus einem einsamen Leben ein
wunderschönes Leben - darf ich es dir
zeigen? Ich möchte nicht länger alleine
sein, sehne mich nach sanften Streichel-
einheiten, nach Berührungen, nach ganz
viel Geborgenheit, suche dich, den feinfüh-
ligen Mann, mit dem ich eine glückliche,
zärtliche Zukunft in Liebe aufbauen kann.
Hand in Hand verliebt durchs Leben - wie

wäre das? Ruf an über: (60/G168001)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Nina, 50 J., pharm.-techn.Assistentin,
eine Frau, die viele Männer gerne an ihrer
Seite hätten, sehr hübsch, sportlich. Ich
mag mein Leben - aber du fehlst mir! Lie-
be bedeutet für mich ganz viel Vertrauen,
Geborgenheit, Streicheln. Ich wünsche mir
einen Partner, mit dem ich ein Team sein
kann - ich möchte mit dir den Tag begin-
nen, möchte den Abend mit dir beenden,
bin ein sehr fröhlicher Mensch, reise gerne,
mag die Natur – und bin nicht ortsgebun-

den! Melde dich über: (60/J168232)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angela, 54 J., süße Pflegerin,
junge Witwe, eine sehr liebe, natürliche
Frau, anschmiegsam und unendlich lie-
bevoll. Wer nimmt mich zärtlich in seine
starken Arme, möchte mit mir jetzt im
kühlen Herbst abends auf der Couch ku-
scheln? Ich bin ein sehr fröhlicher Mensch,
unternehmungslustig, sportlich, mag Kino
– und möchte mein Leben mit dir teilen, dich
morgens wach küssen, deinen Herzschlag
hören, dir meine ganze Liebe und Zärtlich-
keit geben! Melde dich über: (60/J144090)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Daniela, 44 J., Krankenschwester,
attraktiv, lieb - aber leider alleine. Wie wäre
es, wenn wir ab sofort den Lebensweg
gemeinsam gehen mit ganz viel Liebe im
Gepäck? Meinst du es ehrlich, möchte
ich alles mit dir teilen, meine Zahnbürste
zu deiner stellen. Sehnt sich dein Herz
nicht auch nach Streicheleinheiten + Zärt-
lichkeiten, nach Küssen und mehr? Dann

melde dich über: (60/G140969)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117 Anja, 61 J., Friseurin, attraktiv, mit blon-

denHaaren,einetolleFraumitvielHerzens-
bildung, die in sportlichen Jeans ebenso toll
aus wie im schwarzen Minikleid, sie mag
Spaziergänge, Musik, die Natur, gemütliche
Abende zu zweit undwärebeiwirklicher
Zuneigung nicht ortsgebunden. Ich
suche kein kurzesAbenteuer, sondern Lie-
be und Zärtlichkeit bei einem zuverlässigen
Partner. Gemeinsam das Leben genießen,
lachen, Harmonie in der Seele spüren, ge-
meinsame Hobbies und Interessen haben
– das wünsche ich mir. Melde dich über

(60/J139978)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Cornelia, 65 J., Sekretärin, attraktiv,
humorvoll, ausgeglichen, sie reist gerne,
mag Theater, Kochen, Golf, Ski fahren.
Liebe ist der Motor im Leben, was uns
antreibt, was uns glücklich macht. Ich
sehne mich nach einer harmonischen
Partnerschaft mit Gefühl, nach ganz viel
Geborgenheit, Nähe, suche dich, den
fröhlichen Mann zum Leben, Lieben, La-
chen, jemanden, der ganz viel Herz und
Fröhlichkeit hat. Sich verstehen, jeden Tag
viele kleine Glücksmomente schaffen! Bit-

te melden Sie sich über: (60/J145234)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabriele 72 J., liebe, guteHausfrau,
eine gepflegte, hübsche, ansprechende
Witwe, auf die so mancher Mann stolz
wäre, empathisch, ein richtiger Lieblings-
mensch, eig. Pkw und bei wirklicher
Liebe nicht ortsgebunden. Es ist nicht
viel, was ich mir von der Zukunft erhoffe:
Ich möchte auch in meinem Alter noch
mal glücklich sein. Doch dafür fehlt mir
ein liebevoller Partner, ein Herzbube. Ich
reise gerne, mag aber auch ein gemüt-
liches Zuhause, schwimme + lese gerne.
Die Hauptsache ist, die Zeit mit dem
Menschen zu verbringen, den man wirk-
lich kennt, liebt und schätzt, dem man
vertraut und für den man viel empfindet!
Wenn Sie Lust haben, mich kennen - und
vielleicht auch lieben zu lernen, melden

Sie sich über: (60/J168198)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Corinna, 41 J., Arzthelferin, super
hübsch + süß, sanfte Augen, samtweiche
Haut. Möchtest du auch jetzt im kalten
Herbst Frühlingsgefühle haben? Ich möch-
te mich verlieben, ich möchte glücklich
sein, ich möchte Liebe spüren, ich möchte
DICH! Was hältst du davon, wenn wir ge-
meinsam Pläne schmieden, gemeinsam
dieAbende und Wochenenden verbringen,
Frühstück im Bett, ehrliche Liebe spüren,
unser Glück für immer festhalten? Melde

dich über (60/G168209)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karin, 70 J., Apothekerin i.R., Wit-
we, kultiviert, mit Kopf + Herz, viel Fröhlich-
keit und Herzenswärme, sportlich. Witwe zu
sein ist nicht schön - trotzdem habe ich das
Lachen nicht verlernt, möchte gerne einen
privaten Neuanfang wagen, mich wieder
um einen Partner kümmern, den Alltag
fröhlich zu zweit bestreiten, wieder für zwei
kochen, wieder Freude am Leben haben.
Ein Medikament gegen Einsamkeit gibt es
nicht - aber eine glückliche Partnerschaft
hilft ganz bestimmt. Melden Sie sich über:

(60/J156125)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 67 J., Pflegerinmit Herz, natür-
lich, hilfsbereit. Eine warmherzige, hübsche
Frau, die leider alleine ist. Es ist nicht schön,
imAlter alleine zu sein - und wenn ich an die
langen, einsamen Abende im Winter denke,
werde ich ganz traurig. Fehlen auch Ihnen
Streicheleinheiten + Zuneigung, Nähe, liebe
Worte, Küsse? Ich suche einen Partner, der
wie ich Liebe und glücklich sein vermisst. Ein
Frühstück schmeckt doch gleich viel besser,
wennmaneszuzweitgenießenkann,oder?

Rufen Sie an über: (60/J145723)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Michaela, 63 J., Architektin, sehr
feminin, mit viel Charme und Herz, sie in-
teressiert sich für Reisen, mag die Natur,
kocht sehr gerne, ist bei Sympathie nicht
ortsgebunden. Sind Sie nicht auch der Mei-
nung, dass zum richtig glücklich sein immer
zwei Menschen gehören? Ich wünsche mir
eine Partnerschaft auf Augenhöhe, in der
Vertrauen, Treue, Liebe, Glück und Zärt-
lichkeit das Fundament sind.Als Paar erlebt
man vieles intensiver und schöner, kann
Augenblicke in Liebe teilen, es gibt noch so
vieles zu erleben und zu entdecken - und es
liegen noch viele Jahre vor uns, die zu zweit
einfach wunderschön werden können! Mel-

den Sie sich über: (60/J148170)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid, 75 J., gepflegte, nette Witwe,
liebenswert, eine gute Hausfrau, auf-
geschlossen + hilfsbereit, fit, eig. Pkw.
Ich lebe richtig gerne, aber wenn ich
ehrlich bin, wäre ich lieber zu zweit. Es
lebt sich einfach leichter und schöner
mit einem Partner an der Seite, die Tage
sind fröhlicher, intensiver und einfach le-
benswerter. Ich suche einen Herrn, den
ich wieder glücklich machen kann, der
wie ich den Glauben und das Träumen
von Liebe selbst in unserem Alter nicht
verlernt hat. Ich möchte wieder ganz für
jemanden da sein, möchte SIE gerne
zum Mittelpunkt meines Lebens + Her-
zens machen. Ich könnte bei Liebe
auch umziehen, bin mobil. Rufen Sie

an unter: (60/J148002)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 83 J., Marketingberater
i.R., attraktiv, 1,81 m, schlank, vital und
fit, sportlich, wesentlich jünger wirkend,
gepflegt, mit viel Charme, unternehmungs-
lustig, viel Herzlichkeit und Humor – ein
Mann, an dessen Seite sich eine Frau wohl
und geborgen fühlen kann. Ich wünsche
mir über diesen Weg die Bekanntschaft ei-
ner netten Dame zum behutsamen Aufbau
einer harmonischen Partnerschaft. Zu zweit
das Leben genießen, die Welt kennen ler-
nen, gemeinsam essen gehen, wieder mal
tanzen gehen, Nähe spüren, Harmonie,
Vertrautheit - das wäre schön. Melden Sie

sich über: (60/J142386)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hannelore, 73 J., leit. Angestellte i.R.,
hübsch anzusehen, schöne frauliche Fi-
gur mit schönem Busen, hilfsbereit, mit
herzlicher Ausstrahlung, sehr gepflegt
und unkompliziert, völlig alleinstehend
ohne Anhang. Ich bin eine Frau, die ger-
ne wieder eine Schulter zum anlehnen
hätte. Gerne möchte ich noch mal einen
Partner finden, für den ich ganz da sein
kann, für den ich sorgen kann, mit dem
ich alles Schöne im Leben teilen kann,
dem ich einen Kuss geben möchte
- und küssen und Herzklopfen spüren
kann man auch in unserem Alter! Bei
wirklicher Sympathie könnte ich
auch zum Herrn ziehen. Was halten
Sie von einem ersten Treffen, einem
ersten Kaffee zu zweit? Rufen Sie an

über: (60/J168340)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mann sucht Arbeit im Haus und Garten.
☏ 0157/39095225

Suche (36 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836

Zuverlässige, deutschspr. Haushaltshil-
fe für 3 Std./Woche nach Anstel ge-
sucht. ☏ 02183/81898

Badewannentür für Ihre alte Badewan-
ne. Nachrüstung in 5 Std.! Ab Pflege-
grad 1 kostenlos! Wansa Badkonzept
www.wansa.de ☏ 02171/3992599

Fleißiger Gärtner sucht Gartenarbeit
von privat. ☏ 01573/3459223

EigenheimWelten Ges. für MassivhausbaumbH
Sperberweg 4g, 41468 Neuss,Telefon 0 21 31 / 76 01-5 50

Hausbauunternehmen und Versicherungsmakler suchen
Innendienstverstärkung (m/w/d)
auf Teilzeitbasis ca. 20 Std./Woche für die
• Kaufmännische Abwicklung • Baukundenbetreuung
• Buchhaltung • Versicherungstechnische Abwicklung
Bewerbung unter: info@eigenheim-welten.de

Ich bin Reinigungskraft & suche eine
private Stelle im Raum Kaarst.
☏ 0163/3456882

Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher an
unserem Standort in Grevenbroich.

Du bist als

• Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
• Teilzeitkraft 25 Std./ Woche mit 8Std./ Tag
• Studentische Hilfskraft

in unserem Team willkommen.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der Becher,
die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen der
Reinigungsstraße, das Verpacken der sauberen Becher
und die Vorbereitung für den Versand.

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail- Adresse und Handynummer angeben –
ganz einfach und ausschließlich an

oral.karaarslan@pco-group.com

und wir melden uns umgehend bei Dir.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14
41516 Grevenbroich

Putzstelle gesucht in Neuss und
Umgebung ☏ 0179/4564460

Erfahrener Gärtner su. Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume, Rasen und Pflastern)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

Suche Arbeit im Garten wie Hecken-
schneiden und Pflege rund um den
Garten. ☏ 0152/52592316

Gärtner sucht Arbeit im Bereich Garten-
pflege, Heckenschnitte, Baumfälle
usw. von privat. ☏ 0176/42018040

Kellner/in (m,w,d) ab sofort gesucht,
Gaststätte Alt Orken ☏0173/2653054

Wir suchen ständig

ZUVERLÄSSIGE ZUSTELLER!
m/w/d

für die Verteilung am Samstag:

Gindorf-Südstr.
Kaster-Auf demWall
Kaster-Ahornweg

Neurath-Am Dornbusch
Neukirchen-Am Nussbaum

GV- Elsen / Orken
Frixheim-Dammstr.

Frixheim-Am Kirchweg
Grevenbroich-Im Bend

Grevenbroich-Am Elsbach
GV Südstadt-Schirnestr.
Grevenbroich-Montzstr.

Hülchrath
Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de
oder Tel.: 02131/404 152

Suche Gartenarbeit, ☏ 0152/36708922

Zuverlässige Dachdecker sowie Elektri-
ker und Gärtner suchen Arbeit.
☏ 0176/82373167

App., 44 m², Hubertusweg: 139.500,- €,
zu verkaufen ☏ 0173/5196068

Rommersk.-Vanikum: Haus zu verk.
Renov.-bed., Grdst. 217 m², Wfl. 84
m², 2 Zi., EBK, DB, Carport, Bj. 1971.
☏ 0160/3710041 ab 16:00 Uhr

Qualifizierter Dachdecker sowie Bau-
klempner su. Arbeit ☎ 0177/8067071

Flexible Frau mit PKW sucht Putzstelle
im Raum GV. ☏ 0177/7467279

Freundliche Haushaltshilfe ca. 2 x/W.,
für alle anfallenden Arbeiten in 2-Per-
sonen-Haushalt gesucht. Gute
Deutschkenntnisse. Minijob. Düssel-
dorf-Niederkassel, ☏ 0172/2045131

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Ich suche eine zuverl. Putzfee in Kapel-
len, deutschspr., freundlich. Ich freue
mich a. Ihren Anruf ☏ 02182/180153

Deutschsprachige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle in Neuss/Kaarst.
☏ 0178/7274969

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht.
Minijob mögl., gerne auch Rentner ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Teilzeit/Nebenbeschäftigung

Stellenangebote 
allgemein

Stellengesuche

Eigentums−
wohnungen

Immobilien 
Angebote

Häuser

Gastronomiestellen

Immobilien 
Gesuche

Hauspersonal/
Putzhilfe
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Grevenbroich. Der Rhein-Kreis 
verschenkt 600 Klimabäume an 
interessierte Bürger. Nachdem 
das Angebot in den Jahren 
2021 und 2022 mit jeweils 500 
Bäumen auf große Resonanz 
stieß, stellt der Kreis in diesem 
Jahr erneut Klimabäume zur 
Verfügung.
Angeboten werden Obstsorten 
(Apfel, Birne, Kirsche, Zwet-
sche, Quitte, Mispel) sowie 
Vogelbeere und Amberbaum 

(jeweils so lange der Vorrat 
reicht). Die Bäume werden in 
Töpfen geliefert und sind etwa 
1,3 bis zwei Meter hoch. Bei der 
Reservierung kann zwischen 
vier Abhol-Orten und Terminen 
im November 2023 gewählt 
werden.
„Mit dieser Aktion wollen wir 
für alle Bürgern im Rhein-
Kreis die Möglichkeit schaffen, 
sich selbst aktiv am Umwelt-
schutz zu beteiligen. Jeder 

neu gepflanzte Baum bindet 
klimaschädliches Kohlendioxid, 
erhöht die Lebensqualität und 
bietet vielen Tierarten einen 
Lebensraum“, so Landrat Hans-
Jürgen Petrauschke.
Bei der Pflanzung müssen die 
gesetzlich vorgeschriebenen Ab-
stände zu den Nachbargrund-
stücken eingehalten werden. 
Interessierte Personen aus dem 
Rhein-Kreis können mit Hilfe 
eines Online-Formulars einen 

Baum reservieren – natürlich 
nur solange der Vorrat reicht. 
Die Reservierung ist übrigens 
auf einen Baum je Haushalt 
begrenzt.
Weitere Informationen (auch zu 
den einzelnen Baumarten) und 
das konkrete Online-Bestellfor-
mular stehen im Internet unter 
diesem Link zur Verfügung: 
www.rhein-kreis-neuss.de/klima-

baeume.
 -ekG.

Der Kreis verschenkt „Klimabäume“

Erstes Jahrgedächtnis

In liebevoller Erinnerung
Frederike Küpper

Anja Helfenstein und Familie
Dr. Ulrike Küpper und Familie

Im Namen aller Angehörigen und Freunde

DerGottesdienst zum ersten Jahrgedächtnis findet statt amSonntag, den 22.Oktober 2023
um11.00Uhr in der katholischenKirche St. Peter und Paul inGrevenbroich Stadtmitte.

Wilhelm Karl Küpper
* 12.01.1944 †21.10.2022

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe

Ich danke Dir, Du wahre Sonne,
daß mir Dein Glanz das Licht gebracht.

Ich danke Dir, Du Himmelswonne,
daß Du mich froh und frei gemacht.

In Liebe und Dankbarkeit:

Marlene
Yvonne und Tobias

Oliver
Marcel

Traueranschrift: Macherey c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Heinz Macherey
* 17. Juli 1953 † 10. Oktober 2023

geb. Offermann

Achim und Elke
Jürgen

Irene und Helmut
Enkel, Urenkel

und Anverwandte

* 27. 7. 1933 † 11. 10. 2023

Magdalena Winkler

Familie Winkler
Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20
41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird am Freitag, dem 27. Oktober 2023,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Elsen gehalten;
anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Es gab die Zeit, als du für uns da warst
und es war wie selbstverständlich.

Dann kam die Zeit, als wir für dich da sein konnten
und es war für uns selbstverständlich.

Nun ist die Zeit, wo Gott dich zu sich nimmt.

In Liebe und Dankbarkeit
für die vielen gemeinsamen, schönen Jahre

nehmen wir Abschied:

Wir sind traurig, dass wir ihn verloren haben.

In Liebe:

Michaela und Udo
mit Jana und Dennis

sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Michaela Kluth,
Hermann-Spies-Weg 30, 41569 Rommerskirchen

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 26. Oktober 2023,
um 14.00 Uhr auf dem alten Friedhof an der Kirchstraße

in Rommerskirchen statt.

Lothar Steinleger
* 19. Juli 1939 † 6. Oktober 2023

Hannelore Büttgenbach

* 7. Oktober 1941 † 13. Oktober 2023

Traurig nehmen wir Abschied und gedenken der Zeit, die wir mit ihr verbringen
dur�en.

Karin und Hans
Kers�n und Bob
und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Fritsche c/o Besta�ungen Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze, bi�en wir um eine Spende, die wir gerne für einen
sozialen Zweck weiterleiten.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem evgl. Friedhof zu Jüchen

Sta� besonderer Anzeige!

Der Go�esdienst wird gehalten am Mi�woch, dem 25. Oktober 2023, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Jakobus d.Ä. zu Jüchen.

geb. Wirtz

Legt alles s�ll in Go�es Hände,
das Glück, den Schmerz,

den Anfang und das Ende.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

Dietmar Schulz

Danke sagen wir allen, die sich in s�ller Trauer mit uns verbunden fühlten

und dies liebevoll zum Ausdruck brachten.

* 19. Mai 1964 † 20. September 2023

Grevenbroich, im Oktober 2023

Es ist schwer einen lieben Menschen zu verlieren.

Erika und Winfrid Schulz

Im Namen der ganzen Familie

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme in Wort
und Schrift, Kranz- und Blumenspenden sowie das ehrende
Geleit beim Heimgang meiner lieben Frau, unserer Mutter,

Schwiegermutter und Oma

sagen wir allen unseren tiefempfundenen Dank.
Es war uns ein Trost, dass so viele ihrer gedachten.

Hermann Josef Brehl
Kinder und Enkel

Ueckinghoven, im Oktober 2023
Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem 29. Oktober 2023,

um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Briktius zu Oekoven.

Annegret Brehl
geb. Nellen

† 15. September 2023

Danksagung Statt Karten

Ehepaar (64 u. 68 J.) sucht 2-3-Zi.-Whg.
EG oder mit Aufzug in Neuss. Antwort
bitte an ☏ 0152/21354793

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Freundliche u. ruhige 58 jährige berufs-
tätige Frau sucht eine EG Wohnung
m. kl. Garten oder Hof in ländlicher
Gegend. Bevorzugt: GV Neukirchen,
Gubisrath, Hülchrath, Münchrath.
Neubrück, Gruissem oder auch Hel-
penstein etc. Email: france1@web.de

Kaarst, möbl., ruhiges, helles Zimmer in
der Nähe der S 28 zu vermieten. ☏
0152/12082949 oder 0157/54354144

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

(Mahatma Gandhi)

Poststraße 71, 41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
Telefon 02181/759329

Mein Name ist Brigitte Buchholz, ich bin die Schwester der
im November 2022 verstorbenen Roswitha Lemke aus Grevenbroich.

Seit Juli 2022 war ich hier in Grevenbroich und habemeine Schwester
bis zu ihrem Tod zuhause begleitet.

In diesen Monaten habe ich so viel Hilfe, Verständnis und Geduld von jungen und älteren
Einwohnern erhalten, dass es mir ein großes Bedürfnis ist, mich bei diesen Menschen auf

diesemWege zu bedanken.

Besonders bedanken aber möchte ich mich bei meinem lieben Ehemann Herbert Buchholz,
der mir über die vielen Monate eine wertvolle Stütze war.

Bei den Freunden und Nachbarn in der Markgrafenstrasse 9 und 10, in der
Hundhausenstrasse 10 und 10 a, der langjährigen Begleiterin Frau Kumari, der Tischlerei
Schmitz, den Erft-Apotheken, dem Taxiunternehmen Pesch, der Praxis Dr. Ippendorf und
Dr. Dulat, Dr.Soebianto, Immobilien sowie Frau Loers, den Mitarbeitern vom Amtsgericht in

Grevenbroich und noch viele, viele andere.

Ich hätte gerne alle namentlich genannt, doch ist es leider nicht gestattet.
Sie alle werden mich den Rest meines Lebens begleiten.

Danke! Brigitte Buchholz

Holzheim - Ap., KDB, Balkon, 40 m²,
Aufzug, Autostellplatz, WM 510,- €.
☏ 0176/23223076

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Suche in Neuss eine 2 ZW bis KM
530,- €, ca. 50 m². ☏ 0179/4564460

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

GV-Kapellen, 2 Zi. KDB, 62 m², 525 € +
NK 200 € + Stellpl. 20 €, V, Bj. 83, Gas,
103 kWh, ☏ 0160-97999448

Jüchen-Priesterath, 1. Etage, 2 Zi., KDB,
82 m², Balkon, Kamin, Kellerraum. KM
680,- € + NK, 2 MM Kaution. Ab
01.01.24 ☏ 0151/50537804

Vermiet. Tiefgaragenpl. Rheinstr./ Mo-
selstr., Kaarst. ☏ 02871/7274

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

Vermiete in Rosellerheide zum 01.01.24
eine 92 m² große Whg. 3 Zi., KDB, Bal-
kon. Näheres unter ☏ 02137/60693

GV-Gustorf, 80 m², 3 Zi., KDB, Gäs-
te-WC, Balkon, Kellerraum, KM 600,- €
+ NK. 1.500,- € Kaution. EA vorhan-
den. Ab 01.01.24. ☏ 0177/4134417

2 Kfz.-Stellplätze zu vermieten, Gerber-
str., 41515 GV. ☏ 02161-540441
p.schmitz-hv@web.de

Suche zum 1.3./1.4.2024 EG-Whg. in
Jüchen od. Umg. ca. 60-70 m², gerne
Otzenrath/Spenrath, 0172/5369224

„ Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Georg und Sonja Schüller
mit Bianca

Norbert und Simone Schüller
mit Jan und Eric

Traueranschrift: Bestattungen Hurtz
Kofferer Str. 34, 41812 Erkelenz

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, dem 26. Oktober 2023
um 11.00 Uhr in der Kapelle „St. Simon und Judas Thaddäus“.

Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem katholischen Friedhof
in Otzenrath statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so
bitten wir diese als solche zu betrachten.

Jakob Schüller
* 27. April 1934 † 13. Oktober 2023

(Aurelius Augustinus)

3−Zimmer−
Wohnungen

Mietgesuche

Möblierte Zimmer

In Gedenken

Garagen

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Immobilien 
Gesuche

2−Zimmer−
Wohnungen
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Wer in diesem Jahr einen 
neuen Satz Winterreifen be-
nötigt, sollte nicht mehr länger 
warten, rät der Automobilclub 
von Deutschland (AvD). Die 
Lager bei den Reifenhändlern 
sind jetzt gefüllt und die Käufer 
haben die größte Auswahl. Also 
- Termin bei der Werkstatt des 
Vertrauens machen.

Grevenbroich. Grundsätzlich 
wird empfohlen, für winter-
liche Straßenverhältnisse die 
Rad-Reifen-Kombination mit 
dem für das Fahrzeug kleinsten 
zugelassenen Radgröße und 
der geringsten Reifenbreite zu 
wählen. Das reduziere die Auf-
standsfläche der Reifen auf dem 
Asphalt und damit die Menge 
Schnee oder Wasser, die der 
Reifen verdrängen muss, was 
auch zu einer reduzierten Aqua-
planing-Neigung führt.
Weiterer Vorteil gegenüber 
breiten Niederquerschnittsrei-
fen: Der Grenzbereich, der den 
Übergang von Seitenführung 
zum Rutschen markiert, fällt 
umso breiter aus, je größer der 
Querschnitt (die seitliche Reifen-
wulst) ist. Kommt das Fahrzeug 

ins Rutschen, geschieht das 
nicht schlagartig, sondern setzt 
sanft ein. Der Fahrer hat so die 
Möglichkeit, frühzeitig Gegen-
maßnahmen einzuleiten – wie 
Gegenlenken oder Auskuppeln 
– und sein Fahrzeug wieder 
unter Kontrolle zu bekommen. 
Bei trockener Fahrbahn hin-
gegen sind die schmalen Pneus 
gegenüber Breitreifen schlechter, 

was sich wegen der geringeren 
Aufstandsfläche vor allem beim 
Bremsweg negativ bemerkbar 
macht. 
Wer bei Schnee und Eis unter-
wegs ist, sollte den Reifenfüll-
druck um 0,2 bar gegenüber 
dem vom Fahrzeughersteller 
empfohlenen Wert erhöhen. Der 
erhöhte Druck öffnet das Lamel-
lenprofil der Winterreifen wei-

ter, was sowohl die Griffigkeit 
erhöht als auch die Selbstrei-
nigung des Profils fördert. Das 
macht sich auf Schnee nicht 
nur beim Vortrieb und Bremsen 
bemerkbar, sondern auch im 
Lenkverhalten. Bei überwiegend 
trockener oder nasser Fahrbahn 
ist laut AvD hingegen der vom 
Hersteller empfohlene Reifen-
fülldruck die beste Wahl. 
Im Winterhalbjahr gehören 
Reifen mit „Alpine“-Symbol 
(Schneeflocke mit stilisiertem 
Berg) ans Auto. Das kön-
nen Winterreifen, aber auch 
Ganzjahresreifen sein. Sommer-
reifen sind hierzulande bei ent-
sprechend guter Witterung zwar 
auch im Winter nicht verboten, 
weil in Deutschland die „situati-
ve Winterreifenpflicht“ besteht, 
sie bauen wegen ihrer härteren 
Gummimischung bei niedrigen 
Temperaturen aber weniger Haf-
tung auf. Auch ihr Profil ist für 
winterliche Straßenverhältnisse 
ungeeignet, denn der Reifen 
neigt dazu, sich mit Matsch und 
Schnee, aber auch nassem Laub 
zuzusetzen, was zu reduziertem 
Fahrbahnkontakt und nachlas-
sender Seitenführung führt. 

Wer seinen Winterreifen-Kauf 
zu lange aufschiebt, kann auch 
rechtlich ins Schleudern kom-
men. Zwar gibt es in Deutsch-
land keine grundsätzliche Win-
terreifenpflicht, doch wer mit 
nicht den Straßenverhältnissen 
angepasster Bereifung von der 
Polizei angetroffen wird, riskiert 
ein Bußgeld. Deutlich drakoni-
scher fällt die Strafe aus, wenn 
Sommerreifen oder auch ab-
gefahrene Winterreifen montiert 
sind und es zu Behinderungen 
des fließenden Verkehrs kommt 
oder gar ein Unfall die Folge ist.
Die Straßenverkehrsordnung 
(StVO) schreibt für Winter- wie 
für Sommerreifen eine Mindest-
Profiltiefe von 1,6 Millimetern 
vor, Winterreifen sollten nach 
Einschätzung von Experten aber 
vier Millimeter nicht unter-
schreiten, weil darunter die 
Griffigkeit und damit die Fahr-
sicherheit spürbar abnehmen. 
Wichtig für Wintersportler und 
Grenzpendler: In einigen Nach-
barländern – beispielsweise in 
Österreich oder der Schweiz 
– wird eine Unterschreitung 
der Vier-Millimeter-Marke mit 
einem Bußgeld geahndet.  (-aum)

Wer Winterreifen zu spät aufzieht, 
kann rechtlich ins Schleudern kommen

Wer in diesem Jahr einen neuen Satz Winterreifen benötigt, sollte 
nicht länger warten. Foto: Autoren-Union Mobilität/Opel

Starke und spannende Rennen 
vor toller Kulisse wurde am 
vergangenen Wochenende den 
anwesenden Zuschauern und 
teilnehmenden Fahrern auf der 
Königshovener Höhe durch den 
ausrichtenden MSC Greven-
broich geboten. Zum Finale 
des „Nordrhein MX Cup“ auf 
Landesebene und zum Finale 
des „Ladies Cup“, also der Deut-
schen Meisterschaft der Frauen, 
fanden sich zahlreiche Fahrer 
und auch Fans auf der bekann-
ten Sandstrecke des MSC ein, 
der auch zudem eine neues 
Streckendesign präsentierte.

Gindorf. Natürlich war der 
MSC mit zahlreichen Fahrern 
vertreten. Allen voran einer der 
Top-Piloten des MSC Vincent 
Gallwitz, der normalerweise 
die DM auf nationaler und die 
„ADAC MX Masters“ auf inter-
nationaler Bühne bestreitet, aber 
mit einer Tageslizenz diesmal 
außerhalb der Meisterschafts-
wertung startete. 
Alles andere als ein Sieg war 
nicht seine Zielsetzung, aber es 
sollte höchst spannend werden 
zwischen ihm und dem ebenfalls 
mit einer Tageslizenz außerhalb 

der Meisterschaftswertung star-
tende Mike Braunsfeld, die beide 
die deutlich schnellsten Fahrer 
am vergangenen Wochenende 
waren. 
Nach der besten Zeit im Zeittrai-
ning und einem deutlichen Start-
Ziel-Sieg im ersten Durchgang 
war Gallwitz deutlich auf Spur. 
Im zweiten Lauf wurde dann 
den Zuschauern höchst spannen-
des MotoCross-Racing um den 
Sieg geboten, denn nach einem 
erneuten „Holeshot“ übernahm 
Gallwitz erneut die Führung, 
bald schloss Braunsfeld jedoch 
auf und den Zuschauern wurde 

innerhalb der Runden vier bis 
sieben ein stetiger Führungs-
wechsel in einem sehenswerten 
und auch spektakulärem Zwei-
kampf geboten.
Gallwitz ging dann durch einen 
Fahrfehler kurzzeitig zu Boden 
und verlor den Anschluss auf 
Braunsfeld, der sich damit zum 
Sieger des Wochenendes kürte 
und sichtlich zufrieden war: „Im 
zweiten Lauf hatte ich keinen gu-
ten Start, konnte aber doch früh 
auf Vincent aufschließen. Wir 
hatten einen intensiven aber fai-
ren Zweikampf. Durch den Sturz 
von Vincent konnte ich mir dann 

einen guten Vorsprung rausfah-
ren. Das neue Streckendesign ist 
nicht nur für die Zuschauer gut, 
sondern gefällt mir auch gut. Es 
ist flüssig zu fahren. Da ich die 
Strecke bestens kenne, macht es 
mir immer Spaß hier zu fahren.“
Das Podium komplettierte Ben 
Gosepath vom MSC, der auch 
die Meisterschaft der „LK1 
MX1“ für sich entscheiden 
konnte.
In der LK2 konnte Benedikt 
Romankiewitz einen Tagessieg 
und auch die Meisterschaft für 
sich verbuchen und steigt somit 
2024 in die LK1 auf.
Ein weiteres sportliches High-
light war das Finale des „DMV 
Ladies Cup“. Hier reiste bereits 
Larissa Papenmeyer aus Bünde 
als neue deutsche Meisterin an. 
Zum insgesamt zehnten Mal 
konnte Papenmeyer, die die WM 
als Siebtplatzierte abschloß, die-
sen Titel für sich verbuchen. 
„Wir sind mit unseren Umbau-
maßnahmen zufrieden, die gut 
angenommen wurde. Auch freu-
en wir uns, dass nach Möglich-
keiten gefragt haben, um ihren 
Kindern den MotoCrosssport 
näher zu bringen“ so Günter 
Becker vom MSC.

Mit Gallwitz und der neuen 
Strecke klar gepunktet

Vincent Gallwitz im Sandanlieger mit toller Fahrtechnik. MSC.

Bei den Rommerskirchener 
Tischtennisspielern vom TTC 
Vanikum, fanden jüngst die 
Vereinsmeisterschaften im 
Erwachsenenbereich statt. 
Wie in den Vorjahren auch, 
nahmen wieder viele Sportler 
die Gelegenheit wahr, ihre 
Form im internen Wettstreit 
zu messen.

Vanikum. Nach der Begrüßung 
der 28 Spieler und anwesenden 
Zuschauer durch TTC-Sport-
wart Marco Seiffert ging es 
pünktlich los. Aufgrund der ho-
hen Teilnehmerzahl verzichtete 
man aus Zeitgründen auf das 
Doppel und startete direkt mit 
den jeweiligen Gruppenspielen 
im Einzel.
Hier gab es nur sehr wenige 
Überraschungen und in fast 
allen Gruppen setzten sich die 
Favoriten durch. In der KO-
Runde (Gruppenplätze 1 und 
2) wurde der Vereinsmeister 
Herren A ermittelt. 

Auch hier ging es ohne Favori-
tenstürze weiter und im Halb-
finale spielte Sascha Helten 
gegen Thomas Elstner. Titelver-
teidiger Helten hielt Elstner mit 
3:0 in Schach. 
Im zweiten Semifinale siegte 
Marco Seiffert knapp mit 3:2 
gegen Jörg Jacobs. Im End-
spiel ging es zwischen Seiffert 
und Helten hin und her. Am 
Ende konnte Seiffert erstmals 
in seiner Zeit beim TTC den 
Vereinsmeistertitel durch ein 
3:2 feiern und damit Helten am 
Ende entthronen.
In der Herren B-Klasse (Grup-
penplätze 3, 4 und 5) konnte 
man auch von einem vorher-
sehbaren Halbfinale sprechen. 
TTC-Neuzugang Wolfgang 
Röder-Beyer gewann unerwar-
tet knapp mit 3:1 gegen TTC-
Geschäftsführer Sven Müller. 
Parallel siegte Jan Frunzke 3:0 
über Michael Samberg. 
Und auch hier gab es dann 
im Endspiel einen neuen und 

erstmaligen Vereinsmeister zu 
feiern: Jan Frunzke hieß der 
Sieger.
Beim TTC fiebert man übrigens 
schon dem nächsten Event 
entgegen: Am 29. Dezember 
nutzen die Vanikumer die 
Zeit zwischen den Feiertagen 
traditionell um ihr sogenanntes 
„Brettchen-Turnier“ auszurich-
ten. Dann spielen alle mit den 
gleichen, einfachen und einheit-
lichen Schlägern. 
Dadurch haben dann auch 
Spieler aus unteren Mann-
schaften eine durchaus gute 
Chance gegen stärker Akteure 
zu bestehen.
Auf dem Foto sind die Plat-
zierten von Herren A und B 
zu sehen (von links): Michael 
Samberg, Sven Müller, Thomas 
Elstner, Sascha Helten, Marco 
Seiffert (Vereinsmeister Herren 
A), Jörg Jacobs, Wolfgang 
Röder-Beyer und Jan Frunzke 
(Vereinsmeister Herren B).
 -ekG.

Seiffert wird zum ersten
Mal TTC-Vereinsmeister!

Auf dem Foto sind die Platzierten von Herren A und B zu sehen (von links): Michael Samberg, 
Sven Müller, Thomas Elstner, Sascha Helten, Marco Seiffert (Vereinsmeister Herren A), Jörg 
Jacobs, Wolfgang Röder-Beyer und Jan Frunzke (Vereinsmeister Herren B). Den erfolgreichen 
Sportlern einen herzlichen Glückwunsch.

Anstel. An der so genannten 
„Er-lebnisstation Brücke“ des 
„Strategischen Bahndamm“ zwi-
schen Evinghoven und Anstel, 
nördlich der Wasserburgstraße 
und kurz vor der Gillbachbrü-
cke, hat ein Fachunternehmen 
jetzt so genannte „Bouldergriffe“ 
angebracht.
Unter „Bouldern“ ist das Klettern 
ohne Seil und Gurt an (durchaus 
auch künstlichen) Felsblöcken 
oder Felswänden zu verstehen – 
auch der Bahndamm hat seine 
Stellen, wo er sich hierfür hervor-

ragend eignet. Wie Planerin 
Laura Kronesser vom Bauamt 
des Rathauses berichtet, sind die 
Bouldergriffe inzwischen für die 
Öffentlichkeit zugänglich.
Beim Bouldern befindet man 
sich auf Absprunghöhe, und der 
Untergrund muss so ausgelegt 
sein, dass der Absprung oder 
Fall abgefedert wird. 
Dies wird an der „Erlebnis-sta-
tion Brücke“ durch eine spezielle 
Fallschutzschicht gewährleistet, 
die aus Holzhackschnitzeln 
besteht.

Holzhackschnitzel
geben Sicherheit

Die Bouldergriffe wurden von einem Fach-Unternehmen ange-
bracht und können jetzt genutzt werden. Foto: SMeu.

Werkstätten Ihr Fahrzeug in besten Händen

Du liebst Sicherheit?
Jetzt auf Winterreifen
wechseln!

Tel. 02181 - 4757750 I grevenbroich@points-west.de

Lilienthalstr. 2
41515 Grevenbroich
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Anstel. Der Startschuss der närri-
schen Zeit fällt für alle Mitglie-
der der KG „Ansteler Burgritter“ 
mit der Sessionseröffnung am 4. 
November ab 19.11 Uhr in der 
Schützenhalle Anstel, anlässlich 
dort das neue und hoch moti-
vierte Dreigestirn proklamiert 
wird.
Prinz Patrick Schmitz ist 34 
Jahre alt, wohnt seit sieben Jah-
ren in Anstel und ist von Beruf 
Metallbauer. Seine Hobbies sind 
der 1. FC Köln, das Fahrrad-
fahren und die Schützen-Bruder-
schaft Anstel, wo er als dritter 
Geschäftsführer tätig ist.
Ihm zur Seite steht als wehrhaf-
ter Bauer Thorsten Steinmetz, 37 
Jahre alt, wohnhaft in Barren-
stein und von Beruf Garten- und 
Landschaftsbauer. Seine Hobbies 
sind das Tambour-Corps, Feldho-
ckey und die Stadionbesuche bei 
seinem Lieblingsklub „Borussia“ 
Mönchengladbach. Steinmetz ist 
aktiver Feldhockeyspieler und 
war als Mitglied der National-
mannschaft stolzer Goldmedail-
lengewinner bei den „Special 
Olympics World Games 2023“ in 
Berlin.
Komplettiert wird das Dreige-
stirn durch „Jungfrau Marie-Lui-
sa“, die bürgerlich Dirk Bohr 

heißt. Er ist 48 Jahre alt, in Köln 
geboren und mit dem Karneval 
praktisch groß geworden. Er ist 
natürlich als gebürtiger Kölner 
Fan des FC, arbeitet als Werk-
zeugmacher und wohnt heute 
mit seiner Gattin und seiner 
achtjährigen Tochter in Hönin-
gen.
Neben dem Karneval sind das 
Mountainbike und sein Daim-
ler-Oldtimer seine weiteren 
Hobbies.
Mit großer Spannung wartet 
das neue Dreigestirn auf die 
Sessionseröffnung, wo neben 
ihrem gesangskräftigen Auftritt 
noch weitere karnevalistische 
Höhepunkte geplant sind.
So stehen bei der Sessionseröff-
nung die Auftritte der Garde der 
KG „Rote Husaren“ Manheim, 
der „Fressköpp“, der Tollitäten-
Garde der „Ahl Dormagener 
Junge“ und der Tanzgarde KG 
„Rut-Wiess“ Stürzelberg sowie 
die Nachwuchstanzgruppen der 
„Burgritter“ und der KG „Rut 
Wiess“ Rommerskirchen auf 
dem Programm.
Weiterhin werden viele Ver-
tretungen von befreundeten 
Vereinen erwartet. Der Eintritt 
ist natürlich frei und ab 18.30 
Uhr möglich.

Große Saison-Eröffnung bei den jecken „Burgrittern“:
Das Ansteler Dreigestirn eint FC- und „Borussen“-Fans

Prinz Patrick Schmitz, Bauer Thorsten Steinmetz und „Jungfrau“ 
Dirk Bohr sind das Ansteler Deigestirn.

In den vergangenen Jahren 
schrieb der Haushalt der Gill-
bach-Gemeinde immer schwar-
ze Zahlen. „Dieses Jahr könnte 
es knapp werden“, seufzt Dr. 
Martin Mertens, Rommerskir-
chens Bürgermeister, mit Blick 
auf die Kommunalfinanzen. 
Und seiner Meinung droht 
die Haushaltssicherung ... „in 
Neuss, Meerbusch und auch 
schon wieder in Grevenbroich!“

Eckum. Bei weitem keine Einzel-
fälle, so der Gillbach-Bürgermeis-
ter weiter, der auf den bekannten 
Protestbrief der 350 Bürger-
meister verweist, die darin eine 
„langfristige Auskömmlichkeit“ 
der kommunalen Finanzen ge-
fordert haben.
Denn die ist – seit Jahren – 
nicht gegeben: „Immer werden 
Aufgaben von Bund und Land 
an die Kommunen gegeben“, so 
Mertens. Nur an der Finanzie-
rung hapere es dann.

Als Beispiel nennt der Rathaus-
Chef die „kommunale Wärme-
planung“, die jetzt vom Bund 
von den Gemeinden gefordert 
wird. Da geht es zunächst ein-
mal um die Datengrundlagen, 
die erhoben werden müssen. 
Eine Arbeit, für die auch im 
kleinen Rathaus der Gemeinde 

Rommerskirchen Personal frei-
gestellt werden muss.
Später muss dann die Wärme-
planung natürlich auch umge-
setzt werden. Viele Projekte und 
Folgekosten, „die bei den Kom-
munen hängen bleiben werden“, 
so Mertens im Gespräch mit 
der Redaktion des Erft-Kurier: 

„Der Bund beschließt und die 
Kommunen müssen sich drum 
kümmern. Und sie bekommen 
keinen Cent mehr dafür.“
Übrigens ist der „Klimaschutz-
manager“ ein weiteres Beispiel: 
Der sollte zu 90 Prozent vom 
Bund bezuschusst werden, ge-
flossen sind aber nur 50 Prozent. 
„Und alle Maßnahmen, die er 
entwickelt, müssen die Gemein-
den selber bezahlen“, ärgert sich 
Martin Mertens, der das Ge-
spenst der Haushaltssicherung 
(auch nicht zuletzt wegen der in 
die Höhe schießenden Kosten 
für die Flüchtlingsunterbrin-
gung) in immer mehr Städten 
aufziehen sieht.
„Die Idee, dass wir uns die-
sen Themen stellen müssen, 
ist richtig“, konstatiert Rokis 
Bürgermeister, aber für die Art 
und Weise der „Aufgabenüber-
tragung“ hat er absolut kein 
Verständnis.
 Gerhard P. Müller

Mertens: Ein Gespenst geht 
um – Haushaltssicherung!

Rokis Verwaltungs-Chef Dr. Martin Mertens findet klare Worte 
in Sachen Gemeindefinanzierung.  Fotos: Archiv

Eckum. Die CDU-Frak-
tion Rommerskirchen hat 
für die nächste Sitzung des 
Bildungs-Ausschusses eine 
Inflationsausgleichszahlung 
in Höhe von 100 Euro für 
geringfügig Beschäftigte der 
Gemeinde beantragt.
Die so genannten „Min-Jjob-
ber“ erfüllen innerhalb der 
Offenen Ganztagsschulen 
wichtige Aufgaben. Sie 
kompensieren ausgedünn-
tes Betreuungspersonal bei 
Arbeitsbelastungsspitzen 
oder bringen individuelle 
Kenntnisse ein und tragen so 
zu einer qualitativ hochwer-
tigen Betreuung bei.
Sonderzahlungen wie 
Urlaubs- oder Weihnachts-
geld erhalten sie nicht. Eine 
Bonusgratifikation am Ende 
des Jahres im Rahmen der 
Inflationsausgleichsprämie 
bietet eine gute Gelegenheit, 
eine entsprechende Wert-
schätzung zum Ausdruck zu 
bringen, zumal auch diese 
Beschäftigten von der hohen 
Inflation betroffen sind, so 
die CDU.

Anerkennung
für Mini-Jobber

Oekoven. Das Martins-Ko-
mitee sammelt ab sofort bis 
zum 25. Oktober für das 
Martins-Fest in Oekoven, 
Deelen und Ückinghoven 
Spenden. 
Der Martins-Zug zieht am 9. 
November um 17.30 Uhr in 
Ückinghoven los und endet 
wie immer auf dem Kirch-
platz Oekoven. 
In diesem Jahr will man die 
jährliche Spende den eige-
nen Kindern aus dem Dorf 
zukommen lassen und für 
sie 2024 eine Ostereier-Suche 
organisieren.

Martin-Gelder
für Ostern

Widdeshoven. Ein ökologi-
sches Vorzeigeprojekt soll 
das Baugebiet „Im Kamp“ 
angesichts des innovativen 
Wärmekonzepts werden, das 
eine einheitliche Versorgung 
des gesamten Quartiers vor-
sieht, wobei ein Eisspeicher 
als regenerative Energiequel-
le zu den Bestandteilen der 
Planung zählt.
Neben diesem sind insbeson-
dere die sechs dort geplanten 
„Tiny Houses“ auf großes 
öffentliches Interesse gesto-
ßen, etwa auch in mehreren 
TV-Sendungen. In Deutsch-
land fallen Kleinhäuser mit 
weniger als 50 Quadratme-
tern unter diese Definition. 
Zwei im Bebauungsplan 
für diese Häuser bestimmte 
Flächen sind inzwischen ver-
kauft worden.
Um weitere zwei der verblie-
benen Flächen können sich 
Interessenten im laufenden 
Vergabeverfahren noch bis 
zum 5. November bewer-
ben. Gleiches gilt für zwei 
Grundstücke, auf denen eine 
Doppelhaushälfte und ein 
frei stehendes Einfamilien-
haus entstehen sollen.
Info für das Baugebiet „Im 
Kamp“ finden sich unter 
www.rommerskirchen.de/
bauen-wohnenumwelt/aktuel-
les-baulandangebot/.

„Tiny Houses“
im Fernsehen

15°
7°

15°
10°

17°
12°

Hausnotruf
der Johanniter

Jetzt 4 Wochen gratis testen!

0800 32 33 800

Hier
scannen! Aus Liebe zum Leben.

Regionalverband Niederrhein

Persönliches Angebot für den
Johanniter-Hausnotruf erhalten.

hausnotruf.moenchengladbach@johanniter.de

Gerade ältere Menschen und
ihre Angehörigen kennen

das Problem: Wer ist eigentlich
ein wirklich seriöser Ansprech-
partner, wenn Wertgegenstän-
de aus Familienbesitz geschätzt
oder verkauft werden sollen?
Marius Tsakonis & sein Team
wurden vor Kurzem vom WDR
Köln in den Sendungen „Markt“

und „Hier und heute“ als seriö-
se Adresse für die Bewertung
von Markenuhren, Diamanten,
Gold- und Silberschmuck, Silbe-
rartikel, Relikte aus dem 1. und
2. Weltkrieg und weitere Fachge-
biete empfohlen. Das Team hilft
Ihnen gerne kostenlos und un-
verbindlich bei der Wertschät-
zung Ihrer Artikel weiter!

Expertise vonGold, Silber,
Uhren undmehr!

Schmuck, Markenuhren, Diamanten und mehr. Was sind sie
heutzutage wert? Das Team von Bares undWahres bietet Ihnen
von Montag bis Mittwoch, eine kostenlose Schätzung im extra
umgebauten Expertise-Bus „die Bismarck” auf dem Gelände
des Kauflands Grevenbroich-Noithausen an.

Montag, 23. Oktober bis Mittwoch, 25. Oktober 2023
jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr

Beim „KauflandGrevenbroich-Noithausen“
AmRittergut 1, 41515Grevenbroich

info@baresundwahres.de • www.baresundwahres.de
Tel.: 0171 - 81 21 311 oder 02162 - 57 89 228

Anzeige

Tradition seit 1926

BARES UNDWAHRES

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht


